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Ein fröhliches und gesegnetes Weihnachtsfest,
sowie einen guten Rutsch ins Neue Jahr

wünschen allen Lichtenwörtherinnen und
Lichtenwörthern,

die Gemeindevertretung und
die Gemeindebediensteten!
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Sehr geehrte Lichtenwörtherinnen!
Sehr geehrte Lichtenwörther!
Liebe Jugendliche!

Kaum zu glauben, aber wahr, das Jahr 2012 neigt sich 
schon wieder dem Ende zu. In unserer schnelllebigen 
Zeit fliegen die Tage, Wochen und Monate wie in ei-
nem viel zu schnellen Zeitraffer an uns vorbei.
Wir haben es trotzdem geschafft, die 2. Etappe der Sa-
nierung unserer Straßenbeleuchtung weitgehenst ter-
mingerecht abzuschließen.

Für 366 Lichtpunkte waren 16,5 km Grabungsarbeiten 
notwendig. Davon entfallen 9 km auf die Straßenbe-
leuchtung, für die Stromkabelverlegung entfallen 5 km 
und für die Leerverrohrung - Telekom - waren 2,5 km 
notwendig.

Nachfolgend eine kurze Übersicht der im Jahre 2012 
sanierten Straßenzüge:

Pöttschingerstraße, ab Scheiterlege bis Hauptstraße, 
Kreuzung Aufeldgasse
Aufeldgasse bis Parkgasse
Rondellgasse
Feldgasse
Rebengasse
Alramsweg
Krautgartengasse
Quellengasse ab Blumengasse bis Horitzweg
Neuaugasse
Grießgasse
Am Fohlenstand
Scheiterlege
Horitzweg bis Neuaugasse
Kriegsfleckgasse
Dr. Karl Renner Gasse
Augrabengasse
Pöttschingerstraße Ortstafel bis Scheiterlege
Kreuthgasse
Leithadammgasse
Hutweide
Neuaugasse ab Augrabengasse bis Wr. Neustädterstr.
Weg beim Tennisplatz ab Neuaugasse bis Horitzweg
Richard Bayer Gasse

Die Gesamtkosten (Stand 04.12.2012) für das Kalen-
derjahr 2012 betragen 908.093,70 Euro.
Ich möchte mich auf diesem Wege bei den beteiligten 
Firmen GWT, Golob, EVN und Telekom für die tolle 
und zielorientierte Zusammenarbeit herzlich bedanken.

Ein herzliches Dankeschön auch an die betroffenen An-
rainer, die in dieser Bauphase natürlich vorübergehend 
etwas aus ihren gewohnten Lebensrythmus gerissen 
wurden.
Es gab natürlich wieder Anrainer, die unbedingte not-
wendige Verkehrseinschränkungen - wenn auch nur 
kurzfristig - in den Medien breitgeschlagen haben und 
die Gemeindeführung als unfähig darstellten.
Durch die Vielzahl der erneuerten Lichtpunkte ist - 
glaube ich jetzt schon - für jedermann bei Finsternis 
ersichtlich, das die neue Beleuchtung eine tolle Aus-
leuchtung gewährleistet und bei der Bevölkerung für 
mehr Sicherheit sorgt.

Unverständlich für mich sind die aggressiven Reakti-
onen mancher Bürger, wenn ihre vorgebrachten Wün-
sche betreffend öffentliches Gut, aus kommunaltechni-
schen Gründen nicht erfüllt werden können. Ich habe 
mit der Marktgemeinde Lichtenwörth die Verantwor-
tung eines Betriebes und nehme diese auch wahr.
Es gilt sich an Gesetze zu halten und eine sogenannte 
„Freunderlwirtschaft“ in manchen Dingen, ist für mei-
ne Person kein Thema.

Trotz Finanzkrise und unbedingt erforderlichem Pro-
jekt „Straßenbeleuchtung“ mit 3 Millionen EURO Kos-
ten, ist es mir und meiner Gemeindeführung bis jetzt 
gelungen, die finanzielle Lage unserer Gemeinde sta-
bil zu halten. 

Zuckerl welcher Art auch immer, haben wir momen-
tan nicht zum verteilen und man darf auch vor unpo-
pulären Maßnahmen nicht zurückschrecken, wenn es 
zum Wohle unserer Bürger und Gemeinde beiträgt.

Ihr Bgm. Manfred Augusztin 
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Aus dem Gemeinderat
Am 11. Dezember 2012 hat im großen Sitzungssaal der Marktgemeinde Lichtenwörth die 378. Gemein-
deratssitzung stattgefunden. Über folgende Anträge wurde abgestimmt:

Beschlussfassung über den Nachtragsvoranschlag 
für das Haushaltsjahr 2012.
Abstimmungsergebnis: 12 JA, 4 NEIN, 5 ENT.   
Beschlussfassung über den Voranschlag für das 
Haushaltsjahr 2013 mit „Mittelfristigen Finanz-
plan“.
Abstimmungsergebnis: 12 JA, 4 NEIN, 5 ENT. 
Beschlussfassung über die Vergabe der Ausstat-
tung der Büroräumlichkeiten für „Bürgerservice 
und Buchhaltung im Erdgeschoß des Gemeinde-
amtes.
Abstimmungsergebnis:  Einstimmig
Beschlussfassung über eine Lärmschutzverord-
nung der Marktgemeinde Lichtenwörth.
Abstimmungsergebnis:  11 JA, 4 EIN, 6 ENT.
Dringlichkeitsantrag über die Beschlussfassung 
eines Subventionsansuchens der FF-Lichtenwörth 
für das Jahr 2013.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig
Beschlussfassung über das Haus der Gemeinde 
und die Insel.
a) Neue Tarifordnung
Abstimmungsergebnis: 11 JA, 7 NEIN, 3 ENT.
b) Änderung des Pachtvertrages
Abstimmungsergebnis: 10 JA, 8 NEIN, 2 ENT.
Es gelten die alten Pachtverträge
Beschlussfassung über die Gewährung eines Heiz-
kostenzuschusses 2012/2013
Abstimmungsergebnis: Einstimmig
Beschlussfassung über den Abschluss eines Miet-
vertrages betreffend
a) Aufeldgasse 26 - wurde abgesetzt.
b) Fabriksgasse 2/1
c) Fabriksgasse 2/8
d) Fabriksgasse 2/6
Abstimmungsergebnis: Einstimmig
Beschlussfassung über die EDV Neuaustattung 
der VS/HS Lichtenwörth und der Direktion
Abstimmungsergebnis: Einstimmig
Dringlichkeitsantrag über die Beschlussfassung 
einer Schulgeldübernahme.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig
Dringlichkeitsantrag über die Beschlussfassung 
über den Abschluss eines Vertrages der Marktge-
meinde Lichtenwörth mit dem Verein „Hand in 
Hand - NÖ Familienland, Verein zur Förderung der 
Familienarbeit in NÖ“

Abstimmungsergebnis: Einstimmig
Dringlichkeitsantrag über die Beschlussfassung über 
den Abschluss eines Pachtvertrages betreffend Hauslis-
se 1326/2
Abstimmungsergebnis: Einstimmig
Beschlussfassung über die Gewährung einer Subventi-
on im Haushaltsjahr 2012.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig
Ergänzungswahl des Gemeindevorstandes:
Als neuer Geschäftsführender Gemeinderat wurde GR. 
Hermann Vorderwinkler mit Wirksamkeit 01.01.2013 
gewählt.
Abstimmungsergebnis: 12 GÜLTIG, 9 UNGÜLTIG
Ergänzungswahl des Prüfungsausschusses.
In den Prüfungsausschuss wurde GR. Karin Höller mit 
Wirksamkeit 01.01.2013 gewählt.
Abstimmungsergebnis: 14 GÜLTIG, 7 UNGÜLTIG
Dringlichkeitsantrag für die Wahl eines
1. Jugendgemeinderates mit Wirksamkeit 01.01.2013
Abstimmungsergebnis: 21 gültige Stimmen davon 11 
gültige Stimmen auf GR. Ing. Artner Rene, 6 gül-
tige Stimmen auf GR. Bauer Anna, 3 gültige Stim-
men auf GGR. DI (FH) Müllner Harry und 1 gültige 
Stimme 1 GR. Reichl Melanie.
Dadurch wurde GR. Ing. Artner Rene mit Wirk-
samkeit 01.01.2013 gewählt.
2. Bildungsgemeinderat mit Wirksamkeit 01.01.2013
Abstimmungsergebnis: 20 gültige Stimmen, 1 ungül-
tige Stimme davon entfielen im 1. Wahldurchgang 
auf: GGR. Höller Harald 10 gültige Stimmen, GGR. 
Mag. Norbert Koch 8 gültige Stimmen, Bgm. Man-
fred Augusztin 1 gültige Stimme, GR. Baumert Hel-
ga 1 gültige Stimme. Es war dadurch eine engere 
Wahl zwischen GGR. Höller und GGR. Mag. Koch 
erforderlich.
Von 21 gültigen Stimmen entfielen 12 gültige Stim-
men auf GGR. Höller Harald und 9 gültige Stimmen 
auf GGR. Mag. Koch Norbert.
Dadurch wurde GGR. Höller Harald mit Wirksam-
keit 01.01.2013 gewählt.
Ergänzungswahl des Vizebürgermeisters.
Abstimmungsergebnis: 21 gültige Stimmen wurden 
abgegeben. Auf GGR. Richter Harald entfielen 12 
gültige Stimmen auf GGR. Höller Harald entfielen 
9 gültige Stimmen. Dadurch wurde GGR. Richter 
Harald mit Wirksamkeit 01.01.2013 als Vizebürger-
meister gewählt.
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Ein gesegnetes

und besinnliches

Weihnachtsfest

wünscht Ihnen

Ihr Bürgermeister
Manfred Augusztin

GASTHAUS

Hermann Felber
Hauptplatz 7

2493 Lichtenwörth
Telefon: 02622/75247

Hochzeiten

Clubräume

Feste

Vereinsfeiern

Tagungen

Betriebsfeiern

MITTWOCH RUHETAG!
Besuchen Sie auch unser 

Waldgasthaus „Zur Ulme“ von 
April bis September

(Täglich ab 15.00 Uhr geöffnet, 
nur bei Schönwetter)

MV Lutunwerde
Auch heuer findet das schon fast zur Tradition gewordene Weihnachtskonzert in der Nadelburger Kirche statt. 

Weihnachtskonzert in der Nadelburger Kirche
am  22. Dezember 2012

Beginn: 17 Uhr
Eintritt: Freie Spende

Damit beschließt die Kapelle des Musikvereines 
Lutunwerde/Lichtenwörth ein erfolgreiches Jahr und 
möchte alle Freunde dieser Musik zu dem Konzert 
herzlich einladen.

Neben Auftritten   bei verschiedenen Anlässen in 
Lichtenwörth hat die Kapelle mit Auftritten in 
anderen Gemeinden unseres Bezirkes den Namen 
unserer Heimatgemeinde bekannt gemacht und mit 
Würde vertreten. 

Nach wie vor leidet der Musikverein aber an 
Nachwuchsproblemen. Es ist daher erforderlich, 
dass bei Auftritten der Kapelle oftmals Gastspieler 
engagiert werden müssen.

Der Vorstand des Musikvereines möchte sich auf 
diesem Wege beim Herrn Bürgermeister Manfred 
Augusztin für die finanzielle Unterstützung bedanken.

Wir ersuchen aber weiterhin alle Interessenten, die 
eine Teilnahme in der Musikkapelle wünschen, sich 
bei den Proben oder bei Vorstandsmitgliedern zu 
melden. Jedes neue Mitglied wird gebraucht. 

Bei dieser Gelegenheit möchte der Vorstand des 
Musikvereines allen Aktiven in der Musikkapelle, 
allen Mitgliedern, Sponsoren und  Gönnern gesegnete 
Weihnachten und viel Glück, Gesundheit und Erfolg 
im  Jahre 2013 wünschen. 

Der Vorstand des Musikvereines
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Behinderung des Winterdienstes

Wie jedes Jahr möchte die Marktgemeinde Lichten-
wörth an die Bürgerinnen und Bürger unserer Gemein-
de appellieren, zumindest während der Wintermonate, 
ihre Kraftfahrzeuge (PKW, Anhänger, usw.) auf Eigen-
grund abzustellen, um bei Schneelage die Räumung 
der Straßen nicht zu behindern.

Bedenken Sie bitte, dass jedes Fahrzeug auf der Stra-
ße ein Hindernis für den Schneepflug darstellt und da-
mit die Schnelligkeit des Einsatzfahrzeuges beeinträch-
tigt wird. Außerdem wird ihr Fahrzeug mit Schnee 
zugeschüttet und Sie müssen es wieder ausschaufeln.
Mit der Einhaltung dieser Bitte tragen Sie dazu bei, 
den Einsatz unseres Schneepfluges und damit natür-
lich auch die Schneeräumung wesentlich zu beschleu-
nigen!

Aber auch die Gehsteige gehören von Schnee und Eis 
befreit. Bitte gewährleisten Sie während der Winter-
monate die behinderungsfreie Benützung derselben. 
Bedenken Sie, ein Fuß oder eine Hand ist schnell ge-
brochen und der Verletzte kann Sie dann mit Schmer-
zensgeldforderungen konfrontieren.

Gründeponie

Die Marktgemeinde Lichtenwörth teilt mit, dass die 
Gründeponie von Ende November 2012 bis Anfang 
März 2013 geschlossen ist.
Die genauen Öffnungszeiten für 2013 werden noch 
bekannt gegeben.
Christbäume werden in der Gründeponie am 
12.01.2013 und am 19.01.2013 in der Zeit von 13.00 
bis 16.00 Uhr gegen Abgabe einer grünen Marke ent-
gegen genommen. Es wird ersucht, den eventuellen 
Lamettabehang vom Baum zu entfernen, da dieses 
Material nicht kompostierbar ist.

Frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 

wünschen Ihnen herzlichst
die Fraktionsmitglieder der SPÖ-Lichtenwörth

Der 1. KSV-Lichtenwörth möchte sich 
für alle Spenden recht herzlich bedanken 
und wünscht allen Lichtenwörtherinnen 

und Lichtenwörthern

„Frohe Weihnachten“
sowie

„Alles Gute im neuen Jahr!“

Fa. Karl Hinterberger
selbständiger Josko Partner 

Fischauergasse 164
2700 Wr. Neustadt
Mobil 0664.535 57 02
E-Mail k.hinterberger@gmx.at

Inserat_71x32_220310.indd   1 22.03.2010   14:16:48 Uhr

Ein geruhsames und erholsames 
Weihnachtsfest im Kreise 
Ihrer Lieben sowie einen guten 
Rutsch ins Jahr 2013

wünscht Ihnen ganz herzlich
 
Ihr GGR. Harald Richter
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05Gerhard�ZögerGerhard�Zöger
KFZ-Meisterbetrieb

Service�und�Reparatur�aller�Marken

2700�Wr.�Neustadt,�Pottendorferstr.�162

www.kfzzoeger.at

Ihr KFZ Zöger-TeamIhr KFZ Zöger-Team

Wir wünschen unseren treuen Kunden
ein schönes Weihnachtsfest und ein

gutes neues Jahr 2013

Gemeindeführung holt Superförderung

Auf Antrag der Gemeindeführung wurde der 
Marktgemeinde Lichtenwörth eine Förderung zur 
Straßenbeleuchtung in der Höhe von Euro 36.600.- 
gewährt. Mit dieser Förderung, umgerechnet knapp 
500.000 Schilling, können wir wichtige Investitionen 
in unserem Ort tätigen und    somit weiterhin zum 
erfolgreichen Weg von Lichtenwörth beitragen. 

Ein großer Dank an das Land NÖ und unseren 
Ehrenbürger Landeshauptmann Erwin Pröll 
sowie Landeshauptmann Stv. Sepp Leitner. Diese 
Förderung ist eine beachtliche Summe mit der die 
Wichtigkeit einer regionalen Förderung unterstrichen 
wird.

Foto VL:
GGR Harald Richter, BGM Manfred Augusztin, 
GR Helga Baumert, GR Hermann Vorderwinkler

Für Fragen stehe ich gerne unter 0664/1013363 oder 
harald.richter@aon.at zur Verfügung.

Liebe Grüße
GGR Harald Richter
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Handymast Lichtenwörth

Liebe Lichtenwörtherinnen,
liebe Lichtenwörther!

Auf Grund vieler Nachfragen möchten wir Ihnen zum Handymast in Lichtenwörth einige aktuelle Informationen 
übermitteln.

Die Einreichung und Verständigung der Anrainer wurde bereits erledigt. Die nötigen Gutachten wurden 
bereits beauftragt. Der Baubescheid wird im Jänner seitens BH fertigstellt sein und nach derzeitiger Lage kann 
mit einer Fertigstellung im Februar . März 2013 gerechnet werden. Derzeit wird nur der Netzbetreiber A1 den 
Mast nutzen. Gespräche und Angebote für weitere Anbieter sind seitens Bürgermeister Manfred Augusztin und 
meiner Person bereits in Planung.

Zum Standort lassen sie sich bitte nicht von oberflächlichen Informationen verunsichern. Die Lage wurde auf 
Grund funktechnischer Messungen vorgegeben. Dabei war uns die Intergrations in das Ortsbild sehr wichtig. Es 
wurde deshalb eine kleine Lichtung in der Horitz gewählt. Dabei fällt kein einziger Baum der Rodung zum Opfer. 
Zudem ist der Mast von der Pöttschingerstraße 
und dem restlichen Ortsgebiet kaum sichtbar, da 
der Sender vom Auwald umgeben ist und nur die 
letzten Meter hervorragen.

In der Horitz werden entsprechende Sträucher 
und Bäume gepflanzt um auch hier einen 
Sichtschutz zu bieten.

Die Entfernung zur Schule beträgt laut GPS 
Messung an die 300m. Leider wurden auch hier 
falsche Informationen (der Mast stehe direkt 
neben der Schule) verbreitet.

Alles in Allem ein wohl durchdachtes Projekt, 
welches unserer Marktgemeinde langfristig 
Einnahmen bringt, mit dessen Investition für 
unseren Ort getätigt werden können

Für weitere Fragen stehe ich Ihnen gerne unter 
0664/1013363 oder harald.richter@aon.at zur 
Verfügung.

Liebe Grüße
Ihr GGR Harald Richter
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Kerzenautomat am Friedhof

Viele Bewohner von Lichtenwörth haben mich auf 
die missliche Lage am Friedhof angesprochen und 
den Wunsch nach einem Kerzenautomat geäußert. 

Nach einigen Recherchen im Internet wurde schnell 
die Firma Rohrmoser aus St. Johann im Pongau 
als Vertriebspartner gefunden. Positiv sei dabei zu 
erwähnen, dass bei dieser Aktion unserer Gemeinde 
keinerlei Kosten entstehen. Pro verkaufte Kerze 
wird sogar zusätzlich eine Spende von 3 Cent an das 
Projekt „Licht ins Dunkel“ gespendet.
Ich hoffe, Ihnen damit eine Freude gemacht zu haben.

Liebe Grüße
Ihr GGR Harald Richter

Foto: NÖN Wiener Neustadt

Shen Yun  - eine Reise durch 5000 Jahre Zivilisation
Erleben Sie die fast vergessene chinesische Kultur

Ein einzigartiges Tanzereignis steht Anfang März 2013 in Wien auf dem Programm:
Shen Yun Performing Arts ist weltweit die Nummer 1 unter den chinesischen Tanz- und Musikensembles. Am 
1. und 2. März 2013 kommt das in New York ansässige Ensemble um 19.30 Uhr in die Halle F der Wiener 
Stadthalle.

Farbenprächtig und berauschend schön präsentieren die 100 Künstler von Shen Yun in einer musikalischen 
Aufführung den klassischen chinesischen Tanz. Shen Yun lässt auf der Bühne die 5000-jährige traditionelle 
chinesische Kultur erneut erblühen – Eine Kultur voller Anmut, Weisheit und Tugend. 

- „Es ist so schön, ihr müsst es euch unbedingt selbst anschauen.“ 
Prof. Thomas Schäfer-Elmayer -

Seit einer Konzertreise nach China lässt mich dieses Land mit seiner alten Kultur nicht mehr los. Zum 
Fünften Mal engagiere ich mich mit dem Kulturverein ArsCara für die Shen Yun Show in Wien. Shen Yun ist 
mittlerweile auf der ganzen Welt sehr erfolgreich. Im letzten Jahr sahen weltweit mehr als 1 Million Menschen 
die Aufführungen. 

Von Lichtenwörth aus werden wir mit dem Bus am 2. März zu Shen Yun in die Wiener Stadthalle fahren. 
Die Tickets sind bei tickets@arscara.at und in der Trafik Kornfell erhältlich und bewegen sich zwischen 40 € 
und 100 €, der Bus wird ca. 14 € kosten. Wer gerne mitfahren möchte, meldet sich am besten bei mir direkt 
(0699/11256271) oder per E-Mail an melanie.fleck@arscara.at. 

Videoclips und weiterführende Infos auf www.shenyun2013.org/vienna
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KFZ SCHINDLER- 12
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2493 Lichtenwörth
Gewerbestraße 1
02622 - 77 669

www.kfz-schindler.at

NEU - und GEBRAUCHTWAGENHANDEL mit GARANTIE
Reparatur aller Fabrikate Überprüfung nach§ 57a

Spengler u. Lackierarbeiten Abwicklung mitVersicherung
Leihwagen während Reparaturarbeiten Abschleppdienst 0-24 Uhr

0664 / 160 29 44

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Jugendliche und Schulkinder!

Dank des Einsatzes von BGM Manfred Augusztin 
(SPÖ), GGR Harald Richter (SPÖ) und dem 
zukünftigen GGR Hermann Vorderwinkler (SPÖ) 
wurde die Abkürzung beim Kriegerdenkmal mit 
Pflastersteinen versehen. 

Damit können die Schulkinder sowie Bürgerinnen und 
Bürger vom Fußgängerübergang in der Kirchenkurve 
über eine saubere Fläche zur Schule oder Kirche 
spazieren

Für Fragen stehe ich dir gerne unter 0664/1013363 
oder harald.richter@aon.at zur Verfügung.

Liebe Grüße
GGR Harald Richter

Einfache Wege schaffen
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Schule – Leben – Zukunft
Hauptschule Lichtenwörth: „Wir sind ausgezeichnet!“

Am Dienstag, den 20. November 2012 wurden 
besonders engagierte Haupt – und Mittelschulen im 
Rahmen eines Festaktes im Schloss Grafenegg durch 
das Land Niederösterreich ausgezeichnet. Eine der 
Voraussetzung für den Erhalt der Auszeichnung ist 
die laufende Zusammenarbeit der Schule mit den 
regionalen Vereinen, Organisationen, der Wirtschaft 
und der Gemeinde. Die regionale Verbundenheit der 
Schule als Bildungsstätte ist besonders erfolgreich 
und ebnet den Kindern den Weg in die Zukunft. Ein 
weiteres Kriterium ist eine Höchstzahl von 25 Schülern 
pro Klasse. Die Schüler können so individuell nach 
ihren Fertigkeiten und Fähigkeiten gefördert werden 

v.l.n.r.: 	 GGR Harald Höller, LR Mag. Karl Wilfling, Direktorin 
Andrea Barta, HOL Gabriele Dorfer, 	
HOL Sabine Ederl, Bgm. Manfred Augusztin;

und ihre persönlichen Talente bestmöglich für ihr 
weiteres Bildungs- und Berufsleben entfalten.

Wir sind stolz, dass auch die Hauptschule 
Lichtenwörth eingeladen wurde, diese wertvolle 
Auszeichnung entgegen zu nehmen. Landesrat Mag. 
Karl Wilfling überreichte das Zertifikat persönlich 
an Frau Direktorin Andrea Barta, die von ihren 
Kolleginnen Frau HOL Sabine Ederl und Frau HOL 
Gabriele Dorfer sowie den Gemeindevertretern Bgm. 
Manfred Augusztin und GGR Harald Höller begleitet 
wurde. Weiters bekam unsere Schule ein Schild, das 
auf diese spezielle Auszeichnung hinweist und unser 
Schulgebäude bereits schmückt. 

Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll betonte in 
seiner Festrede, dass Regionalität und individuelle 
Ausbildung die besonderen Grundpfeiler des 
niederösterreichischen Schulmodells seien.

Auf beeindruckende, humorvolle und 
fast kabarettistische Art referierte Dr. 
Markus Hengstschläger (Buchautor „Die 
Durchschnittsfalle: Gene-Talente-Chancen“) 
und motivierte zum Erkennen und Anerkennen 
von Individualität, zum entsprechenden Fördern 
und Fordern unserer Schülerinnen und Schüler. 
Individuelle Ausbildung der Schülerinnen und 
Schüler in einem differenzierten Schulsystem sei 
mehr denn je von Bedeutung und Wichtigkeit.

Dem gesamten Team unserer Volks- und Hauptschule, der Musikschule und natürlich auch unserer 
Kindergärten sei an dieser Stelle Dank und Anerkennung für die hervorragenden Leistungen im vergangenen 
Jahr ausgesprochen.

GGR Harald Höller
Referent für Schulen und Kindergärten
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Allen Kunden, Geschäftsfreunden und Bekannten entbieten
herzliche Weihnachts- und Neujahrswünsche

Gasthaus zum St. Florian
2493 Lichtenwörth / NÖ

Hauptplatz 2
02622/75277

gasthaus-halbwax.com

Legt ab die Hast, besinnt euch wieder,
was dieses Fest im Ursprung war.

Es strahlte eins ein Stern hernieder,
er leuchtet seitdem immerdar.

In diesem Sinne frohe Weihnachten
H. u. H. Halbwax
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                  AGRARTECHNIK  –  JOSEF FREYTAG
	 	   EXPORT – IMPORT   

Maschinen Neu und Gebraucht – Agrarprodukte, Landmaschinen, Kommunal u. Gartengeräte
A - 2493 Lichtenwörth, Hauptstraße 23

Tel. u. Fax: 0043 (0) 2622 75 748/ 1
                                                                                                                                              office@freytag-agrartechnik.at 
                             

FROHE WEIHNACHTEN UND EIN  ERFOLGREICHES NEUES JAHR                                   
WÜNSCHT 

DAS TEAM VON AGRARTECHNIK-FREYTAG

Winterdienstgeräte wie Kleintraktore, Schneefräsen …..

Kostenlose Gesundheitsvorsorge in Lichtenwörth
„Röntgenbus“ + Seh- und Hörtest am 06. November 2012

Am Vormittag war der Ansturm zu dieser angebotenen Un-
tersuchung groß. Insgesamt nahmen 92 Bürger dieses An-
gebot wahr, denn gerade das rechtzeitige Erkennen von 
Veränderungen der Lunge und auch alle anderen Erkran-
kungen der im Brustraum befindlichen Organe, können auf-
gezeigt werden, so auch Veränderungen am Herzen und an 
den großen Gefäßen.

Seh- und Hörtest

Gleichzeitig wurde im Gemeindeamt vom „mobilen Op-
tiker-Meister“ Alexander Podpera ein kostenloser Seh- 
und Hörtest angeboten. Hiert staute es sich zeitweise, da 
diese Untersuchungen mehr Zeit in Anspruch nahm, doch 
mehr als 40 Personen konnten registriert  werden.

Als Sozialreferentin der Marktgemeinde Lichten-
wörth erlaube ich mir, Ihnen auf diesem Wege ein 
frohes und besinnliches Weihnachtsfest, sowie ei-
nen guten Rutsch ins Jahr 2013 zu wünschen.

		  Vize.-Bgm. Gertrude Kovacic

Sehr geehrte Lichtenwörthertin-
nen und Lichtenwörther!

Ihre Vize.-Bgm. Gertrude Kovacic
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Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial be-
dürftigen Niederösterreicherinnen und Niederösterrei-
chern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die 
Heizperiode 2012/2013 in der Höhe von € 150,-- zu 
gewähren. 
Der Heizkostenzuschuss soll beim zuständigen Ge-
meindeamt am Hauptwohnsitz der Betroffenen bis 
zum 30. April 2013 beantragt und geprüft werden. 
Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ 
Landesregierung.

Den Heizkostenzuschuss sollen erhalten:
-	 BezieherInnen einer Mindestpension nach
	 § 293 ASVG (Ausgleichszulagenbezieher-
	 Innen)

-	 BezieherInnen einer Leistung aus der
	 Arbeitslosenversicherung, die als arbeits-
	 suchend gemeldet sind und deren Arbeits-
	 losengeld/Notstandshilfe den oben genannten
	 Ausgleichszulagenrichtliniensatz nicht über-
	 steigt
-	 BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld,
	 oder des NÖ Kinderbetreuungszuschusses,	
	 deren Familieneinkommen den oben genann-
	 ten Ausgleichszulagenrichtsatz nicht über-
	 steigt
-	 sonstige EinkommensbezieherInnen, deren
	 Familieneinkommen den oben genannten
	 Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt.

*     Für jedes weitere Kind ist ein Betrag von   € 125,72 hinzuzu-         	
       rechnen, solange für dieses Kind Familienbeihilfe bezogen wird.
**  Für jede weitere erwachsene Person ist ein Betrag von € 406,86
      hinzuzurechnen.

Einkommenshöchstgrenze bei BezieherInnen von Leis-
tungen nach dem Arbeitslosenversicherungsgesetz oder 
von Kinderbetreuungsgeld etc. (Brutto) für 2012:
	
Alleinstehend 950,08 €

Alleinerziehend, 1 Kind 1.096,66 €

Alleinerziehend, 2 Kinder 1.243,25 €

Alleinerziehend, 3 Kinder* 1.389,84 €

Ehepaar, Lebensgefährten 1.424,47 €

Paar, 1 Kind 1.571,06 €

Paar, 2 Kinder 1.707,65 €

Paar, 3 Kinder* 1.864,24 €

3. erwachsene Person** 474,39 €
*     Für jedes weitere Kind ist ein Betrag von € 146,58 Euro 		
      hinzuzurechnen, solange für dieses Kind Familienbeihilfe 	       	
      bezogen wird.
**  Für jede weitere erwachsene Person ist ein Betrag von
      € 474,39 hinzuzurechnen.

Einkommensgrenzen:
Bruttoeinkommensgrenze ist der geltende Richtsatz 
für die Ausgleichszulage (§ 293 ASVG).
	 	
Alleinstehend 814,82  €

Alleinerziehend, 1 Kind 940,54  €

Alleinerziehend, 2 Kinder 1.066,26 €

Alleinerziehend, 3 Kinder* 1.191,98 €

Ehepaar, Lebensgefährten 1.221,68 €

Paar, 1 Kind 1.347,40 €

Paar, 2 Kinder 1.473,12 €

Paar, 3 Kinder* 1.598,84 €

3. erwachsene Person** 406,86 €

In der Gemeinderatssitzung vom 11. Dezember 2011 
soll beschlossen werden, ob auch die Marktgemeinde 
Lichtenwörth einen Heizkostenzuschuss gewährt. Wenn  
dies der Fall ist, wird der gewährte Betrag vom Land 
Niederösterreich in der Höhe von € 150.--, auf insge-
samt € 200.-- aufgestockt.

NÖ Heizkostenzuschuss 2012/2013

Der Pensionistenverein 
Lichtenwörth wünscht allen 

Lichtenwörther Bürgern 
schöne Weihnachtsfeiertage 
und vor allem Gesundheit 

für die nächsten Jahre, 
sowie einen guten Rutsch 

ins Neue Jahr!

Helga Leopold
Obfrau

ACHTUNG!
Bei der Beantragung des Heizkostenzuschusses ist auf 
jedem Fall der letzte Pensionsabschnitt sowie ein Kon-
toauszug von der zuständigen Hausbank mitzubrin-
gen, da ab heuer auch die BIC und IBAN-Nummern 
erfasst werden müssen. 
Sollte kein BIC oder IBAN bekannt gegeben werden, 
erfolgt die Auszahlung automatisch per Postanweisung.
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Jungbürgerfeier 2012

Frohe Weihnachten 
und ein

erfolgreiches Neues Jahr
wünscht

Die Jungbürger im Kreis der Gemeindemandatare

Freiheit und Gesundheit sich keine Selbstverständlichkeit.
Denken wir daran, in einer stillen Minute.

Vielleicht ist es in der Zukunft dann möglich, dass viele
Entscheidungen mit Herz und Vernunft entschieden werden .....

Ich wünsche allen Bewohner aus Lichtenwörth und Umgebung
Frohe Weihnachten und ein mit Liebe erfülltes Jahr 2013

                                             GGR. Harry Müllner

Am 23. 11. 2012 fand im Restaurant Rüel die 
diesjährige Jungbürgerfeier statt. Bürgerinnen 
und Bürger des Jahrganges 1994 wurden von 
der Marktgemeinde Lichtenwörth aus Anlass 
der Erreichung der Volljährigkeit, zu einem 
Zusammentreffen eingeladen. Bei dieser Feier 
wurden ihnen von Bgm. Manfred Augusztin und 
GGR. Harry Müllner der Jungbürgerbrief des Landes 
NÖ und von der Marktgemeinde Lichtenwörth die 
Orts-Chronik und der Nadelburg-Baustein überreicht.

Der diesjährige Ehrengast Frau GR. Marie Grüner 
informierte unsere Jungbürger über ihre Tätigkeit im 
Gemeinderat in Wr. Neustadt. Sie vermittelte sehr 
gut, dass man auch in jungen Jahren sich schon für 

seinen Heimatort engagieren kann.

Der Abend verlief in entspannter 
Atmosphäre. Nach dem Essen 
wurde noch mit den anwesenden 
Jungbürgern wurde noch diskutiert, 
welche Verbesserungen in Sachen 
Jungbürgerförderung in unserem Ort 
vorgenommen werden können. Wir 
freuen uns, dieses Feedback und hoffen, 
diese Anregungen nächstes Jahr in der 
Gemeinde umsetzen zu können.

Wir wünschen den Jungbürgern 
nochmals alles Gute für ihre Zukunft.
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Kostenlose Entsorgung von Baum und Strauchschnitt

Alle Lichtenwörtherinnen und Lichtenwörther hatten am Samstag, 10. November 2012, in der Zeit von 14.00 
bis 16.00 bereits zum zweiten Mal die Möglichkeit ihren Baum- und Strauchschnitt kostenlos zu entsorgen.
Am Rübenplatz in Lichtenwörth konnten alle Lichtenwörtherinnen und Lichtenwörther ihren Baum- und 
Strauchschnitt abgeben, dieser wurde im Anschluss auf einen Sammelplatz für Baum- und Strauchschnitt gebracht. 
Dieses wertvolle Rohmaterial wird zu Hackschnitzeln verarbeitet, wobei der Erlös des Hackschnitzelverkaufs 
dem St. Anna Kinderspital gespendet wird.
 
GGR und Umweltgemeinderat Mag. Norbert Koch freute sich über die extrem positive Annahme dieser Aktion 
durch die Lichtenwörther Bevölkerung. Durch diese Aktion ist es den Verantwortlichen gelungen unser schönes 
Naherholungsgebiet, die Lichtenwörther Au zu entlasten, denn es kommt in letzter Zeit vermehrt zu unerlaubten 
Entsorgungen von Baum-, Strauch- und Grünschnitt in der nahe liegenden Lichtenwörther Au. 
Diese kostenlose Sammelaktion von Baum- und Strauchschnitt wird auch wieder im Frühjahr 2013 durchgeführt 
werden, damit wir einerseits der Lichtenwörther Bevölkerung finanziell entlasten können und  andererseits 
vermieden wird, dass die Lichtenwörther Au als illegale Entsorgungsstelle verwendet wird. 

Ihr Umweltgemeinderat
GGR. Mag. Norbert Koch

 
Ein gesegnetes 
Weihnachtsfest 

und viel Erfolg 2013 
das wünschen Ihnen die 

ÖVP Gemeinderäte 
 

Mag. Norbert Koch 
Robert Brandl 

Norbert Lechner 
Ing. Karl Tösch 
Erich Zettauer 

 
und alle Fraktionsmitglieder 
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Kunst- und Kulturtage 2012
Die Kunst- und Kulturtage , die vom 24.-25. November 
2012  stattfanden, waren durch ein zweiteiliges Programm 
angesetzt. Die große Herausforderung, ein tolles Programm 
für jeden Bürger ob jung oder alt auszusuchen, ist nicht ganz 
einfach. Doch mit vereinten Kräften wurden diese zwei Tage 
zu einem gut besuchten Erlebnis. Am Samstag eröffneten 
Bgm. Manfred Augusztin und der zuständige Referent 
GGR. Harry Müllner die Kulturtage mit der Erläuterung 
des Programms das bevorstehende Wochenende.

Zu Beginn durften unsere Aussteller einen Nachmittag ihre 
Kunstwerke den Besuchern präsentieren. Ein Ort ohne Kunst 
und Kultur, ist wie ein Körper ohne Seele, Wir sind stolz, dass 
es solche Menschen mit diesen Fähigkeiten bei uns im Ort und
Umgebung gibt.

Unser toller Veranstaltungssaal wurde am Abend 
kurzerhand zum Kabarett umgestaltet. Die Giftzwerge 
brachten den Saal mit ihrem Programm „Das Krisenrad“ 
zum Schmunzeln.

Die Giftzwerge Renate Rainer, Obergiftzwerg Ady Pocta und 
Helmut Urban mit ihrem Programm „Das Krisenrad“

Um das leibliche Wohl der Besucher und Künst-
ler, kümmerte sich Herr Florian Freytag mit sei-
nen ausgezeichneten Weinen und Schmankerln.
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Am Sonntag wurde die Ausstellung weitergeführt. Die 
Besucher wurden mit einem Brunch verköstigt, welcher 
durch das GH Prandl aufgetragen wurde. Um 16.00 Uhr 
folgte der krönende Abschluss in der Pfarrkirche Lich-
tenwörth. Das Vocal Ensemble „4JOY“ brachte uns mit 
Gospelmusik nochmals in Stimmung.
Im Zuge dieser Tage wurden viele Anregungen an uns 
weitergegeben. Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr. 
Lassen Sie sich überraschen, wir haben in punkto Kunst 
und Kultur viele neue Ideen, die wir gerne umsetzen 
würden.

Somit bedanke ich mich bei allen Mitwirkenden, ohne die es nicht möglich gewesen wäre, diesen 
jährlichen Event zu veranstalten.

	 	 	 	 	 	 	 	 Ihr Kulturreferent GGR. Harry Müllner
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A-2493 Lichtenwörth
Michael Hainisch-Straße 11
Tel. 02622/75440, Fax 75052

....in Abständen von
14 Tagen an Samstagen in
Lichtenwörth, am Hauptplatz
vor dem Gemeindeamt

Schneckerl’s
       Hühnergrill

SPENGLEREI - DACHDECKEREI
LANG - KÖSTERKE

Allen Kunden, Geschäftsfreunden und Bekannten
entbieten herzliche Weihnachts- und Neujahrswünsche

A-2493 Lichtenwörth
Michael Hainisch-Straße 11
Tel. 02622/75440, Fax 75052

....in Abständen von
14 Tagen an Samstagen in
Lichtenwörth, am Hauptplatz
vor dem Gemeindeamt

Schneckerl’s
       Hühnergrill

SPENGLEREI - DACHDECKEREI
LANG - KÖSTERKE

Einstimmung in den Advent in der Horitz

Am Sonntag, 25. November 2012 ab 16.00 Uhr, hieß es wieder „Einstimmung in den Advent in der Horitz“. 
Es ist schon Tradition geworden, dass die Gemeinderäte Robert Brandl, Norbert Koch, Norbert Lechner, Karl 
Tösch und Erich Zettauer gemeinsam mit der Fraktion der VP-Lichtenwörth die „Einstimmung in den Advent 
in der Horitz“ organisieren.
Bei Punsch, Glühwein, heißen Erdäpfel und 
leckerer Bäckerei lässt sich der Advent so richtig 
vorfeiern. Der Höhepunkt dieser Veranstaltung 
war der gemeinsame Fackelumzug zum 
Kinderspielplatz mit anschließender Verlesung 
von Weihnachtsgeschichten. Alle Kinder, die mit 
einer gebastelten Laterne gekommen sind, haben 
im Anschluss einen Adventkalender als kleines 
Geschenk bekommen.

Die Organisatoren freuen sich schon aufs nächste Jahr, wenn es am Sonntag vor dem ersten Adventsonntag 
wieder heißt „Einstimmung in den Advent in der Horitz“.  

www.Me inBez i rk .at Lokales 1

Im Jahr 2009 wagte der Lkw-
Mechaniker Helmut Hirschler 
den Schritt in die Selbststän-
digkeit. Mit seiner Firma Öl 
und Fett deckt er den Bedarf 
für Qualitätsschmierstoffe 
und technischen Bedarf für 
gewerbliche und private Nut-
zer. Eigens importiert werden 
z.B. Produkte der deutschen 
Marke „Ravenol“.  
 WERBuNg

Helmut Hirschler ist stets be-
müht auf individueller Anforde-
rungen einzugehen.  Foto: privat

Hirschler setzt auf Öl und Fett 

A90163_GdeZtg0412.indd   18 13.12.2012   11:29:04



Marktgemeinde Lichtenwörth

Seite 19

Theresienkirtag 
mit großartigem Chorkonzert

Dem Verein „Industriedenkmal Nadelburg“ ist es gelungen, den international bekannten Chor 
„Vienna Voices“ 

nach Lichtenwörth  einzuladen. 
Das Konzert fand am 13. Oktober 2012 im Rahmen der Veranstaltungen aus Anlass  des „Reserlkirtages“ in 

der Nadelburger Kirche statt. 

Vor „ausverkaufter“ Kirche brachte der Chor Gospel-Songs und Souls zur Aufführung, es war ein 
wunderschöner Konzertabend mit sehr viel Begeisterung und guter Stimmung. 

Ein weiteres Konzert wird demnächst in der Nadelburger Kirche stattfinden.
Der Musikverein Lutunwerde/Lichtenwörth veranstaltet auch heuer wieder in der 

Nadelburger Kirche
ein

Weihnachtskonzert
am

Samstag, dem 22.Dezember 2012, Beginn 17 Uhr

Zur Aufführung gelangen Lieder und Weisen, die dem Advent entsprechen. 

Die Vereinsleitung erlaubt sich, zu diesem Konzert sehr herzlich einzuladen. 

Weiters möchte sich der Vereinsvorstand für die bisher zur Verfügung gestellten Mitgliedsbeiträge und 
Spenden sehr herzlich bedanken und hofft auch weiterhin, mit Ihrer Unterstützung rechnen zu können.  

Wir wünschen auf diesem Wege den Mitgliedern, den Sponsoren und den Gönnern des Vereines sowie allen 
Lichtenwörtherinnen und Lichtenwörthern frohe Festtage und einen guten Rutsch ins Jahr 2013. 

Für den Verein

             Prim.Univ.Doz.Dr. Johann Pidlich e.h.			          August Lenauer e.h.
                                     Obmann					                 Schriftführer
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„Hier Florian Wiener Neustadt um 18:47, 
Technischer Einsatz für die FF-Lichtenwörth, 
Fahrbahn-reinigung auf der Höhe Wiener 
Neustädter Strasse Nr.32“ lautete die Alarmierung 
am 01.11.2012 für die Mannschaft der FF-
Lichtenwörth. 

Unverzüglich rückten 9 Mann mit 2 Fahrzeugen 
zur Einsatzadresse aus. Dort angekommen bot 
sich für den Einsatzleiter folgende Sachlage: Die 
bereits anwesenden Kräfte der Polizei teilten dem 
Einsatzleiter mit, dass aus unbekannter Ursache 
ein Fahrzeuglenker der Richtung Wiener Neustadt 
fuhr, ein parkendes Fahrzeug gerammt hätte und das 
Unfallfahrzeug versperrt zurück ließ. 

Die Aufgabe der FF Lichtenwörth bestand nur mehr 
darin das Unfallfahrzeug für den Nachfolgeverkehr 
gesichert abzustellen und die Fahrbahn zu säubern. 

Nach rund 30 Minuten konnten alle Kräfte mit 
Rücksprache der Exekutivbeamten wieder von der 

Kurioser Verkehrsunfall in Lichtenwörth:
PKW gegen geparktes Fahrzeug

Einsatzstelle abrücken und die Einsatzbereitschaft an 
die BAZ Wiener Neustadt zurück melden. Die genaue 
Unfallursache und der Verbleib des Unfalllenkers ist 
ungeklärt und ist nun Aufgabe der Polizei.

Eingesetzte Kräfte:
FF-Lichtenwörth: RLF2000/Bus mit 9 Mann
BP Eggendorf: 1 Fzg. und 2 Mann/Frau

www.fflichtenwörth.at
Bericht & Fotos: SBA Rene Marth

Heiße Gruppenschulung bei der FF Lichtenwörth

Am Abend des 15.10.2012 stand für die Gruppe 
von Gruppenkommandant LM Martin Kellner das 
Schulungsthema „Fahrzeugbrand“ am Lehrplan. Nach 
einer kurzen Wiederholung einiger Kapitel aus der 
Gefahrenlehre und Fahrzeugunterweisung, fuhr die 
Mannschaft mit den RLFA2000 zum Übungsobjekt. 
Dort wurde das vermeintliche (Übungs-)Fahrzeug 
entzündet und mit den praktischen Teil der Übung 
begonnen. 

Im Fahrzeug rüstete sich ein Atemschutztrupp aus, 
während die restliche Mannschaft die Löschleitung 
für den Schaumangriff aufbaute. Innerhalb kürzester 
Zeit konnte mit der Brandbekämpfung vom 
Atemschutztrupp begonnen werden. Nach rund 15 
Minuten konnte LM Martin Kellner „ Brand Aus“ 
und die Übung als erfolgreich abgeschlossen bekannt 
geben. 

Nach der Säuberung des Übungsgeländes wurde ins 
Gerätehaus eingerückt und die Einsatzbereitschaft, 
mittels Geräteversorgung wieder hergestellt.

www.fflichtenwörth.at

Bericht & Fotos: SBA Rene Marth
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Der dritte Festtag des diesjährigen Feuerwehrfestes 
(16.09.2012) stand ganz im Sinne der 
Feuerwehrjugend. Nach der Feldmesse wurde ein 
neuer Gruppenkommandant der Feuerwehrjugend 
durch FF-Kommandant HBI Herbert Bailer ernannt. 
Da der vorige Gruppenkommandant JFM Florian  
Halbwax seine Tätigkeit ab Mitte September wegen 
seiner neuen schulischen Laufbahn nicht mehr 
ausüben kann, wurde als Nachfolger JFM Florian 
Zusag bestellt. Nach der jährlichen Tombola die zu 
Gunsten der Feuerwehrjugend durchgeführt wurde, 
konnte mit dem Programm des Kindernachmittags 
begonnen werden.

Für alle Besucher Groß und Klein gab es:
Traktorrundfahrten, Kistenklettern, Fahrt in 20 
Meter Höhe mit einen Hubsteiger, Würstel grillen, 
Zielspritzen und eine Erste-Hilfe Station des Roten 
Kreuzes

Die FJ-Lichtenwörth möchte sich auf diesem Wege 
bei den Kollegen der Feuerwehr Neudörfl und des 
Roten Kreuzes Wr.Neustadt für Ihre Mithilfe am 
Kindernachmittag bedanken.

Alle Fotos vom Fest online unter www.fj-
lichtenwoerth.com

Bericht und Fotos: SBA FJF Rene Marth

Neuer Gruppenkommandant für die FJ-Lichtenwörth

Die Feuerwehr und Feuerwehrjugend Lichtenwörth 
möchte sich auf diesem Wege recht herzlich bei Wolf-
gang Paar bedanken, welcher eine Spende von vier 
Laptops seines Arbeitgebers organisieren konnte.

Diese Geräte dienen zur Unterstützung  bei der Aus-
bildung unserer Feuerwehrjugend sowie die Verwal-
tung im Kommando. Jugendführer SBA Rene Marth  
nahm stellvertretend für das Kommando und Feuer-
wehrjugend die Geräte in Empfang.

Das Kommando der FF-Lichtenwörth bedankt sich 
ebenfalls für diese großzügige Spende.

Wolfgang Paar organisiert Laptopspende für die Feuerwehr Lichtenwörth
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Agrartechnik Freytag spendet 
Schadstoffausrüstung 

an die FF-Lichtenwörth

Am Sonntag den 16.09.2012 übergab Herr 
Josef Freytag beim Feuerwehrfest an den 
Kommandanten HBI Herbert Bailer eine 
Spende in Form von Ölbindemitteln und 
Ölsperren.

Von 14. bis zum 16. September konnten die Kameraden 
der FF Lichtenwörth wieder zahlreiche Besucher 
beim traditionellen Feuerwehrfest begrüßen.
Eröffnet wurde das Fest mit den alljährlich 
stattfindenden Nasswettkämpfen. Im Anschluss daran 
stand wieder ein Fackelzug über die Hauptstraße am 
Programm. Dieser fand auch heuer wieder regen 
Zuspruch. 

Im Anschluss sorgte die Musikgruppe „Sound of 
Joy“ für beste Stimmung in der Halle. Am Samstag 
war die Band „Highlights“ zu Gast. Mit ihrer tollen 
Musik brachten sie die Festhalle sprichwörtlich zum 
Kochen.
Es wurde bis in die Morgenstunden getanzt und 
gefeiert. Der Sonntag begann mit einer Feldmesse. 
Der Kindernachmittag war dann der krönende 
Abschluss am Sonntag. Die Kameraden der FF 
Lichtenwörth bedanken sich für das zahlreiche 
Erscheinen und würden sich freuen, Sie im nächsten 
Jahr wieder begrüßen zu dürfen.

Feuerwehrfest 2012
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Karl und Margit Rüel
Spezialitäten aus der Pfanne und vom Grill!

Speisesaal für Hochzeiten, Geburtstag- und Betriebsfeiern
steht jederzeit zur Verfügung !

Montag und Dienstag - Ruhetag!

Tradition verpflichtet! Wir freuen uns auf  Ihren Besuch!

2493 Lichtenwörth, Hauptplatz 5,   02622/75200

Restaurant

„Typenschein“ für Alt- und Neubau

EVN Energieberatung: energieberatung@evn.at, 0800 800 333

Der Energieausweis zeigt Ihnen, welchen Energiebedarf Sie für eine Wohnung oder ein Haus 
erwarten dürfen. Ihr EVN Energieberater führt die Berechnung durch.

Energiesparen ist ein topaktuelles Thema, 
schließlich schont es nicht nur die Um­
welt, sondern vor allem auch die eigene 
Brieftasche. Beim Hauskauf oder Mieten 
einer Wohnung sollte daher – neben 
Ausstattung, Größe oder Lage – auch der 
Energiebedarf für Heizung und Warm­
wasser bedacht werden. Der Energie­
ausweis macht unterschiedliche Angebote 
vergleichbar und liefert so eine wichtige 
Entscheidungshilfe.

Dafür brauchen Sie den 
Energieausweis

Der Energieausweis legt den energe­
tischen Zustand eines Gebäudes offen und 
stellt das Wärmeverhalten des Gebäudes 
dar: Der Heizwärmebedarf gibt an, wie 
viel Wärme pro Quadratmeter Fläche und 
Jahr verbraucht wird. Je niedriger diese 
Energiekennzahl, desto geringer ist auch 
der Energiebedarf.

Der Energieausweis muss bei fast allen Bau­
vorhaben verpflichtend vorgelegt werden. 

Das gilt insbesondere
 f für jeden Neu­, Zu­ und Umbau  
nach der NÖ Bauordnung

 f für die NÖ Wohnbauförderung
 f für den Sanierungsscheck 2012
 f für die Vermietung, Verpachtung und  
den Verkauf von Objekten

Nutzen Sie das EVN Service

Die EVN Energieberater bieten Ihnen ein 
individuelles Komplett­Paket:

 f Beratung zu möglichen Förderungen
 f Berechnen und Erstellen von  
Energieausweisen für Vermietung  
und Verkauf

 f Berechnen und Erstellen von  
Energieausweisen für die Sanierung

 f Maßnahmen, durch die Sie die  
Energiekennzahl senken

Ergänzend bietet Ihnen die EVN  attraktive 
Zusatzpakete, die Ihre Bauentscheidung 
vorbereiten, erleichtern und absichern. Auf 
Wunsch begleiten wir Sie von den ersten 
Planungsschritten bis zur Fertigstellung 
und Kontrolle Ihres Bau­ bzw. Saniervorha­
bens. Nutzen Sie das Fachwissen und 
die Erfahrung der EVN Energieberater!
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Kindergarteneinschreibung 2012 - 2013
Die Kindergarteneinschreibung für das Kindergartenjahr 2012 - 2013 findet an 

folgenden Terminen statt:

Montag, 21. Jänner 2013 im Kindergarten Nadelburg von 12.30 bis 15.00 Uhr
Dienstag, 22. Jänner 2013 im Kindergarten Scheiterlege von 12.30 bis 15.00 Uhr

Zur Einschreibung kommen die Kinder des Jahrganges 2010/2011

	 Mitzubringen sind:	 1) Geburtsurkunde
				    2) Meldezettel (Kind und Eltern)
				  
	 Das Kind ist bei der Einschreibung mitzubringen.

								        Kindergartenleitung
								          Reischl Hannelore

Einladung zur Schuleinschreibung

Sehr geehrte Eltern unserer Schulanfänger!

Ich möchte Sie sehr herzlich zur Einschreibung bzw. Feststellung der Schulreife 
Ihres schulpflichtigen Kindes einladen. Sie findet am          

   
Mittwoch, den 9.Jänner 2013 und                                       
Donnerstag, den 10.Jänner 2013

zwischen 9:00 Uhr und 14:00 Uhr

 in der Volksschule Lichtenwörth statt.

Um Wartezeiten zu vermeiden, empfehle ich Ihnen, unter der Telefonnummer 75576 einen Termin für die 
Einschreibung zu vereinbaren.

Kommen Sie bitte mit Ihrem Kind und bringen Sie Geburtsurkunde, Taufschein, 
Staatsbürgerschaftsnachweis, Meldezettel und Sozialversicherungsnummer mit.

Bitte geben Sie Ihren möglichen Bedarf für eine Nachmittagsbetreuung schon bei der Schuleinschreibung 
bekannt.
Ich freue mich darauf, Sie und Ihr Kind kennen zu lernen. 

Mit freundlichen Grüßen, 
Andrea Barta, Schulleiterin
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Weinbauverein
Lichtenwörth

Der Weinbauverein Lichtenwörth wünscht allen 
Lichtenwörtherinnen und Lichtenwörther ein

 frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins Neue Jahr und möchte sich sehr herzlich für 

den regen Besuch bei den Heurigen im 
abgelaufenen Jahr bedanken!

FRANZ MÜLLNERFRANZ MÜLLNERFRANZ MÜLLNERFRANZ MÜLLNERFRANZ MÜLLNER
GmbH.GmbH.GmbH.GmbH.GmbH.

Bau- und MöbeltiscBau- und MöbeltiscBau- und MöbeltiscBau- und MöbeltiscBau- und Möbeltischlereihlereihlereihlereihlerei
MöbelhandelMöbelhandelMöbelhandelMöbelhandelMöbelhandel
Fabriksgasse 6, 2493 Lichtenwörth
Telefon: 02622/75292 Fax: DW 4

Herzliche Weihnachtswünsche und viel Erfolg
im Neuen Jahr entbieten

Der Pensionistenverband 
Lichtenwörth möchte sich bei allen 
Geschäftsleuten und Mühlen für die 

Spenden im 
vergangenen Jahr recht 

herzlich bedanken.

Helga Leopold
Obfrau

Hauptstraße 39
2493 Lichtenwörth
(Tel: 02622/75221)

Gut bürgerliche Küche,
Warme und kalte Speisen,

Räumlichkeiten für Hochzeiten,
Geburtstags- und

Betriebsfeiern,
Tagungen, Seminare,
 Komfortzimmer mit

Dusche und WC

Dienstag und Mittwoch
Ruhetag!

Auf Ihren Besuch
freut sich

der Familienbetrieb
Johann Prandl

Gasthaus
Johann Prandl
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Marktgemeinde Lichtenwörth

Müllkalender
der 

Marktgemeinde Lichtenwörth
für das Jahr 2013!

Bitte heben Sie sich diese Seiten sorgfältig auf,
damit Sie das ganze Jahr hindurch informiert 

sind, wann Ihre Mülltonne entleert wird.

Ihr
Bgm. Manfred Augusztin

Ihr
Vize.-Bgm. Harald Richter

A90163_GdeZtg0412.indd   27 13.12.2012   11:29:26



D
i

1
Fr

1
PS

Fr
1

PS
M

o
1

M
i

1
S

a
1

M
i

2
S

a
2

S
a

2
D

i
2

D
o

2
S

o
2

D
o

3
B

M
S

o
3

S
o

3
M

i
3

R
M

 1
LF

R
 2

Fr
3

M
o

3
Fr

4
PS

M
o

4
M

o
4

D
o

4
S

a
4

D
i

4
S

a
5

D
i

5
R

M
 1

LF
R

 1
D

i
5

R
M

 1
Fr

5
S

o
5

M
i

5
B

M
P

S
o

6
M

i
6

P
M

i
6

P
S

a
6

M
o

6
D

o
6

M
o

7
D

o
7

D
o

7
S

o
7

D
i

7
B

M
Fr

7
PS

D
i

8
R

M
 1

LF
R

 2
Fr

8
Fr

8
M

o
8

M
i

8
S

a
8

M
i

9
P

S
a

9
S

a
9

D
i

9
D

o
9

S
o

9
D

o
10

S
o

10
S

o
10

M
i

10
B

M
P

Fr
10

PS
M

o
10

Fr
11

M
o

11
M

o
11

D
o

11
S

a
11

D
i

11
LF

R
 1

S
a

12
D

i
12

D
i

12
Fr

12
PS

S
o

12
M

i
12

S
o

13
M

i
13

B
M

M
i

13
B

M
S

a
13

M
o

13
D

o
13

M
o

14
D

o
14

D
o

14
S

o
14

D
i

14
LF

R
 2

Fr
14

R
M

 2
D

i
15

Fr
15

PS
Fr

15
PS

M
o

15
M

i
15

P
S

a
15

M
i

16
B

M
S

a
16

S
a

16
D

i
16

D
o

16
S

o
16

D
o

17
S

o
17

S
o

17
M

i
17

Fr
17

R
M

 2
M

o
17

Fr
18

PS
M

o
18

M
o

18
D

o
18

S
a

18
D

i
18

S
a

19
D

i
19

LF
R

 2
D

i
19

LF
R

 1
Fr

19
R

M
 2

S
o

19
M

i
19

B
M

S
o

20
M

i
20

M
i

20
S

a
20

M
o

20
D

o
20

M
o

21
D

o
21

D
o

21
S

o
21

D
i

21
Fr

21
PS

D
i

22
Fr

22
R

M
 2

Fr
22

R
M

 2
M

o
22

M
i

22
S

a
22

M
i

23
S

a
23

S
a

23
D

i
23

D
o

23
B

M
S

o
23

D
o

24
S

o
24

S
o

24
M

i
24

B
M

Fr
24

PS
M

o
24

Fr
25

R
M

 2
M

o
25

M
o

25
D

o
25

S
a

25
D

i
25

R
M

 1
LF

R
 2

S
a

26
D

i
26

D
i

26
Fr

26
PS

S
o

26
M

i
26

S
o

27
M

i
27

B
M

M
i

27
B

M
S

a
27

M
o

27
D

o
27

M
o

28
D

o
28

D
o

28
S

o
28

D
i

28
R

M
 1

Fr
28

D
i

29
Fr

29
PS

M
o

29
R

M
 1

M
i

29
S

a
29

M
i

30
B

M
S

a
30

D
i

30
LF

R
 1

D
o

30
S

o
30

D
o

31
S

o
31

Fr
31

R
es

tm
ül

l R
ay

on
 1

R
M

 1
B

io
 M

ül
lB

M
Le

ic
ht

fr
ak

tio
n 

R
ay

on
 1

LF
R

 1
Pa

pi
er

P
Pr

ob
le

m
-

PS
R

es
tm

ül
l R

ay
on

 2
R

M
 2

Le
ic

ht
fr

ak
tio

n 
R

ay
on

 2
LF

R
 2

st
of

fe
   

   
   

   
  =

 G
el

be
 S

ac
k

am
 B

au
ho

f a
bz

ug
eb

en

A
pr

il
M

ai
Ju

ni

A
bf

uh
rk

al
en

de
r d

er
 M

ar
kt

ge
m

ei
nd

e 
Li

ch
te

nw
ör

th
1.

 H
al

bj
ah

r 2
01

3
Jä

nn
er

Fe
br

ua
r

M
är

z

A90163_GdeZtg0412.indd   28 13.12.2012   11:29:26



Se
pt

em
be

r
N

ov
em

be
r

D
ez

em
be

r

M
o

1
D

o
1

S
o

1
D

i
1

Fr
1

S
o

1
D

i
2

Fr
2

PS
M

o
2

M
i

2
S

a
2

M
o

2
M

i
3

B
M

S
a

3
D

i
3

LF
R

 1
D

o
3

S
o

3
D

i
3

D
o

4
S

o
4

M
i

4
Fr

4
R

M
 2

M
o

4
M

i
4

B
M

Fr
5

PS
M

o
5

D
o

5
S

a
5

D
i

5
D

o
5

S
a

6
D

i
6

LF
R

 2
Fr

6
R

M
 2

S
o

6
M

i
6

B
M

Fr
6

PS
S

o
7

M
i

7
P

S
a

7
M

o
7

D
o

7
S

a
7

M
o

8
D

o
8

S
o

8
S

i
8

Fr
8

PS
S

o
8

D
i

9
Fr

9
R

M
 2

M
o

9
M

i
9

B
M

P
S

a
9

M
o

9
M

i
10

P
S

a
10

D
i

10
D

o
10

S
o

10
D

i
10

R
M

 1
LF

R
 2

D
o

11
S

o
11

M
i

11
B

M
P

Fr
11

PS
M

o
11

R
M

 1
M

i
11

P
Fr

12
R

M
 2

M
o

12
D

o
12

S
a

12
D

i
12

D
o

12
S

a
13

D
i

13
Fr

13
PS

S
o

13
M

i
13

P
Fr

13
S

o
14

M
i

14
B

M
S

a
14

M
o

14
D

o
14

S
a

14
M

o
15

D
o

15
S

o
15

D
i

15
R

M
 1

LF
R

 1
Fr

15
S

o
15

D
i

16
Fr

16
PS

M
o

16
SM

M
i

16
S

a
16

M
o

16
M

i
17

B
M

S
a

17
D

i
17

R
M

 1
LF

R
 2

D
o

17
S

o
17

D
i

17
D

o
18

S
o

18
M

i
18

SM
Fr

18
M

o
18

M
i

18
B

M
Fr

19
PS

M
o

19
D

o
19

SM
S

a
19

D
i

19
D

o
19

S
a

20
D

i
20

R
M

 1
Fr

20
SM

S
o

20
M

i
20

B
M

Fr
20

PS
S

o
21

M
i

21
S

a
21

SM
M

o
21

D
o

21
S

a
21

M
o

22
D

o
22

S
o

22
SM

D
i

22
Fr

22
PS

S
o

22
D

i
23

R
M

 1
LF

R
 1

Fr
23

M
o

23
SM

M
i

23
B

M
S

a
23

M
o

23
M

i
24

S
a

24
D

i
24

SM
D

o
24

S
o

24
D

i
24

D
o

25
S

o
25

M
i

25
B

M
SM

Fr
25

PS
M

o
25

M
i

25
Fr

26
M

o
26

D
o

26
S

a
26

D
i

26
LF

R
 1

D
o

26
S

a
27

D
i

27
Fr

27
PS

S
o

27
M

i
27

Fr
27

S
o

28
M

i
28

B
M

S
a

28
M

o
28

D
o

28
S

a
28

R
M

 2
M

o
29

D
o

29
S

o
29

D
i

29
LF

R
 2

Fr
29

R
M

 2
S

o
29

D
i

30
Fr

30
PS

M
o

30
M

i
30

S
a

30
M

o
30

M
i

31
B

M
S

a
31

D
o

31
R

M
 2

D
i

31

R
es

tm
ül

l R
ay

on
 1

R
M

 1
B

io
 M

ül
lB

M
Le

ic
ht

fr
ak

tio
n 

R
ay

on
 1

LF
R

 1
Pa

pi
er

P
Pr

ob
le

m
-

PS
R

es
tm

ül
l R

ay
on

 2
R

M
 2

Le
ic

ht
fr

ak
tio

n 
R

ay
on

 2
LF

R
 2

st
of

fe
Sp

er
rm

ül
l

S
M

   
   

   
   

  =
 G

el
be

 S
ac

k
am

 B
au

ho
f a

bz
ug

eb
en

O
kt

ob
er

Ju
li

A
ug

us
t

A
bf

uh
rk

al
en

de
r d

er
 M

ar
kt

ge
m

ei
nd

e 
Li

ch
te

nw
ör

th
2.

 H
al

bj
ah

r 2
01

3

A90163_GdeZtg0412.indd   29 13.12.2012   11:29:26



Marktgemeinde Lichtenwörth

Seite 30

Adlertorgasse,	Aufeldgasse,
Franz	Gehrer-Gasse	Fabriks-
gasse,	Fischaufer,	Formergasse,
Hauptplatz,	 Johann	 Löchinger-
platz,	 Johann	Sauergasse,
Kapellengasse,	 Karl	Albrecht-
gasse,	Karl	Strassergasse,
Kindergartenstraße,	 Michael
Hainischstraße,	Michael	Hofer-
straße,	 Mühlfeld,	 Nadelburger-
gasse,	Neuaugasse,	Parkgasse,
Schiefe	Gasse,	Streckergasse,
Teichweg	und	Walzergasse

RAYON I

Alramsweg,	Am	Fohlenstand,	Am
Sportplatz,	 Angergasse,
Augrabengasse,	August	Novak-
straße,Blumengasse,	 Bründlweg,
Dr.	Karl	Renner-Gasse,	Eichen-
gasse,	Einschicht	146,	149,	198,
Feldgasse,	Dr.	Gass-Gasse,
Gartengasse,	Gewerbestrasse,
Grießgasse,	Gustav	Glatz-Gasse,
Hauptstraße,	 Hofaugasse,
Horitzweg,	Hutweide,	Karl
Neidel-Gasse,	 Kirchenplatz,
Krautgartengasse,	Kreuthgasse,
Kriegsfleckgasse,	Kurzegasse,
Leithadammgasse,	Leithagasse,
Mitteregasse,	Neuaugasse	(ab
Haus	Nr.	7),	Pöttschingerstraße,
Quellengasse,	Rebengasse,
Richard	Bayergasse,	Rondell-
gasse,	Scheiterlege,
Schrebergartengasse,	 Siedlungs-
gasse,	Sportplatzgasse,	Ulmen-
weg,	Unbenanntegasse,	Weiden-
gasse,	Wr.	Neustädterstraße	und
Wiesengasse

RAYON II

RAYONEINTEILUNG
DER  MÜLLABFUHR

ACHTUNG !!!
Änderung des Abfuhrtages
von Dienstag auf Freitag!
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Kindergarten I - Nadelburg

Am 1.Oktober feierten wir den Tag des Brotes. Die 
Firma Linauer spendete für jedes Kind
ein Dinkellaibchen und einen Apfel. Herzlichen 
Dank.

Höhepunkt unserer Erntedankwoche war das 
Lagerfeuer und Kartoffelbraten im Garten.
Weiters kochte jede Gruppe: Apfelmus, eine 
Gemüsesuppe und selbstgebackene Weckerl.

Danke an Herrn Chmela für die Spende von 
Taschenlampen und an Herrn Wagnegg für die 
Striezel zur Martinsjause.
Ein Dank auch an die Herzig-Mühle für 25kg Roggen.

Am 7. November feierten wir wieder mit den Eltern 
und der Gemeindevertretung unser Laternenfest. 
Nach der Feier in der Nadelburg-Kirche, mit Liedern, 
Gedichten und dem Segen des Herrn Pfarrer zogen 
wir mit den Laternen rund um den Villateich zurück 
in den Kindergarten. Dort sorgten der Elternbeirat 
und die Eltern für eine gute Jause.
Herzlichen Dank an alle Beteiligten.

Wie jedes Jahr besuchte uns auch heuer wieder der 
Bote des Nikolaus. Und wie jedes Jahr füllten die 
Fischer wieder die Sackerl für den Nikolaus.

Ein herzliches Dankeschön an den Nikolaus Herrn 
Wolfgang Paar, der die Herzen der Kinder wieder 
höher schlagen ließ und dem Fischereiverein.

Das Jahr neigt sich wieder dem Ende zu 
und wir wünschen allen ein friedliches 
Weihnachtsfest und den Kindern ein „braves“ 
Christkind.
                      

    Hannelore Reischl und ihr Team des 
Kindergarten I Nadelburg
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Für unser Erntedankfest am 12.10.2012 waren einige 
Vorschulkinder bei Familie Pauer das Gemüse für 
unsere selbst zubereitete Suppe einkaufen Weiters 
gab es Brotweckerl und Apfelkuchen, die im 
feierlichen Kreise geteilt wurden. 

Seit September lernt Karina Pinter als neue 
Nativspeakerin mit den Kindern Englisch. Herzlich 
Willkommen. 

Am 8. November 2012, fand unser traditionelles 
Laternenfest statt.
Nach dem Laternenumzug mit den Eltern und der 
Gemeindevertretung unter Herrn Bürgermeister 
Manfred Augusztin, ließen wir das Fest bei Punsch 
und einer guten Jause, bereitgestellt vom Elternverein 
und den Eltern ausklingen.
Herzlichen Dank an alle Helfer.

Ein herzliches Dankeschön an:

Firma Linauer für die gespendete Jause anlässlich 
der Brotwoche.
Familie Pauer für die Spende der Zierkürbisse.
Familie Pinezits für die köstlichen Muffins zu 
Halloween.

Kindergarten II - Scheiterlege

Dem Fischereiverein, der wieder großzügig die 
Nikolaussackerl gefüllt hat.
Herrn Wolfgang Paar, der als Nikolaus wieder die 
Kinderherzen höher schlagen ließ.

Wir wünschen allen Eltern und Kindern ein 
schönes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr. 

Hannelore Reischl und ihr Team des 
Kindergarten II Scheiterlege
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Lehrausgang in die Herzig Mühle

Am 25.Oktober 2012 unternahmen die Klasse 3A und 
3B der Hauptschule einen Lehrausgang in die Herzig 
Mühle. Sie wurden begleitet von Fr. FL B. Haas und 
FR. FL E. Jambrich.
Die beiden Klassen wurden in zwei Gruppen geteilt, 
die von Hr. Valentin Herzig und Hr. Roland Pamminger 
geführt wurden. Man konnte z.B. die Kleinpackung 
besichtigen, wo 60 kg Mehl pro Minute abgepackt 
werden. Auch im Labor wurden einige interessante 
Versuche mit Mehl gezeigt. 

Die Kinder durften auch den 45m hohen Silo 
besichtigen, wo man eine herrliche Aussicht von 
Lichtenwörth, Wr. Neustadt bis nach Ebreichsdorf 
hatte. 
Jeder einzelne Schüler bekam 5kg Mehl und ein 
T-Shirt mit Firmenaufdruck geschenkt.

Zum Abschluss wurden die Schüler und Lehrer noch 
zu einer Jause ins Gasthaus Prandl eingeladen. 
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Früher gab es beinahe in jeder Familie einen 
handwerklich begabten Opa, welcher mit Geduld 
und praktischer Begabung mit den Kindern 
bastelte oder ihnen handwerkliche Tipps gab. Da 
dieser Zustand sich in den letzten Jahren leider 
geändert hat, möchte ich im eigens adaptierten 
Werkunterricht „Werken fürs Leben!“ den Kindern 
praktische Tipps fürs Leben weitergeben, sie 
handwerklich schulen und dazu anleiten, später 
einmal Dinge selber in die Hand zu nehmen, oder 
einfach nur einmal einen Reifen vom Fahrrad 
selber zu reparieren. Einige Schwerpunkte 
konnten wir bereits umsetzen.

Werken fürs Leben!

Wir restaurierten alte Sessel, bemalten sie bunt 
und gestalteten eine gemütliche Wohnecke im 
Garderobenbereich. Wir tauften den Raum „Cafe LIWÖ“

Wir bauten einen großen Tisch und dazu passende Hocker 
aus Massivholz, damit die Kinder Sitzgelegenheiten für 
die Pause benützen können.
Wir bastelten originelle Hindernissrampen für die 
Neigungsgruppe „Einrad“ und wir gestalteten und 
verschönerten Räume. Die 1B Klasse wurde von Grund 
auf renoviert, und erstrahlt bereits, fast fertig, in neuem 
Glanz. Die Kinder sind begeistert! Es wurde eine 
Wohlfühlatmosphäre geschaffen, die ein angenehmes 
Miteinander ermöglicht, und den Schülern Lust auf 
Schule macht.

In Werken wird eifrig an der Fertigstellung der 
Heißluftballonwand gearbeitet. Aus Sperrholz 
ausgeschnittene und bemalte Heißluftballons werden 
auf eine eigens dafür bemalte Wand im Stiegenhaus 
geschraubt und verewigt.

Bereits im Vorjahr gab es einen Logowettbewerb, ausgeschrieben von 
Hr. Ferdinand Huber, einem Lichtenwörther Ballonfahrer. Der Gewinner 
des Wettbewerbs wird zu einer Ballonfahrt eingeladen. Da aber so viele 
tolle Entwürfe und Arbeiten eingelangt sind, hat Herr Huber versprochen, 
mit der 1. Und 3. Klasse an einem schönen Wintertag Aufzugsfahrten 
durchzuführen. So hat dann jeder was davon.
Ein wahrlich gelungenes Projekt!

Die 4. Klassen basteln zur Zeit an holzgeschnitzten Perchtenmasken. 
Herr Krieger hat die Möglichkeit angeboten, unter Berücksichtigung und 
Wahrung des Kulturgutes, das Handwerk der Perchtenschnitzkunst zu 
erlernen. Man kann schon auf die Resultate sehr gespannt sein.

Und das alles hat der Erwin 
Pieler gemacht..auch den Artikel 
geschrieben…so Türk…du bist 
dran…
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Problemstoffsammelstelle im Bauhof !

Problemstoffe sind Lack- und Spraydosen, Altmedikamente, Farbdosen, jede Art von Altöle (in Haushalts-
mengen), Taschenlampen- und Autobatterien, Reste von Pflanzenschutzmittel, Behälter von Fleckputzmit-
teln, Schmierfettreste usw. 

Weihnachtskonzert MV Lutunwerde
in der Nadelburger Kirche
Perchtenlauf beim Haus der Gemeinde
Bauernball im HdG
Arbeiterball im HdG
Feuerwehrball im HdG
Kindermaskenball im HdG

Termine und Aktionen

Weibergschnas im GH Prandl
Faschingsumzug
Schürzerlball im HdG
Hendlsuppe und Heringsschmaus in allen GH
Pensionistennachmittag im HdG
Theater der Schule im HdG
Pensionistennachmittag im HdG

22.12.2012

05.01.2013
12.01.2013
19.01.2013
26.01.2013
03.02.2013

08.02.2013
09.02.2013
12.02.2013
13.02.2013
16.02.2013
01.03.2013
16.03.2013

Achtung!
Die Abgabetermine für Problemstoffe am Bauhof wurden in den Müllabfuhrkalender 
der Marktgemeinde Lichtenwörth eingearbeitet. Bitte entnehmen Sie dort, wann ein 
Bauhofarbeiter von 08.00 bis 12.00 Uhr Ihre Problemstoffe entgegen nimmt. 

Direktorin Andrea Barta und EDV-Betreuerin Sabine 
Ederl freuten sich mit ihren Schülern über 16 Laptops 
und fünf Computer für ihre Schule. Wolfgang Paar 
gelang es, diese großzügige Spende von seinem 
Arbeitgeber zu organisieren.

Laptops für die Schule gespendet

Das in Lichtenwörth die Perchten immer wieder 
des Nächtens aus ihren Verstecken schlüpfen, ist ja 
bereits bis weit über die Bezirksgrenzen bekannt. 
Und so lag es auf der Hand, dass auch die Schüler 
der 4. Klassen sich mit dem Thema befassen 
wollten. Herr Krieger hat angeboten, den Schülern 
der technischen Werkgruppe 2012/13  die Kultur der 
Perchten näher zu bringen. Im Anschluss brachte 
er Holz und Schnitzwerkzeuge mit und die Kinder 
begannen, ihre eigenen Masken zu fertigen. Die 
Freude und die Motivation war nicht nur seitens der 
Schüler groß, sondern auch Werklehrer Erwin Pieler, 
der das Projekt begleiten wird, freut sich schon sehr, 
seine eigene Perchtenmaske schnitzen zu können.

Perchtenmasken schnitzen
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Zum ersten Male machen wir ein Schulprojekt  

mit der 4. Klasse Hauptschule Lichtenwörth, Werkgruppe.  

Das Ziel ist es, den Jugendlichen den Sinn des Perchtenbrauchtums näher zu bringen 

 und den Unterschied eines Percht und Krampus  aufzuzeigen. 

Foto 1: Die Gruppe fleißig beim Arbeiten.  

Foto 2: Auch der Fachlehrer ist mit Begeisterung an der Arbeit.  

Foto 3: Einige Entwürfe und Werkmaterial. 

 

 

A90163_GdeZtg0412.indd   37 13.12.2012   11:30:07



Marktgemeinde Lichtenwörth

Seite 38

So, nun ist die Katze aus dem Sack…Der Sieger der Großen 
Chance Show steht fest…ein Hund! Ob der überhaupt Einrad 
fahren kann? Egal…wir haben es leider nicht bis ins Finale 
geschafft. Der Auftritt, insbesondere aber der ganze Tag, den 
wir mit 45 Kindern und 7 Betreuern und einer ganzen Menge 
mitgereister Eltern und Großeltern erleben durften, war schon 
sehr interessant. Man bekommt nicht alle Tage die Chance, bei 
den Dreharbeiten des ORF so hautnah dabei zu sein und auch 
Teil des nervenaufreibenden Castings zu sein. Bei unserem 
Auftritt ging leider ganz schön viel daneben, aber trotzdem 
haben wir unser Bestes gegeben und die HS Lichtenwörth, als 
einzige Schulgruppe Österreichs, würdig vertreten. Die Jury war 
begeistert von unserer Darbietung und vergab 4 Plus als Voting. 
Ein Endresultat, mit dem wir sehr zufrieden sein können! 

One Wheel Academy

Der Wille zum Einradfahren ist allerdings 
mehr als ungebrochen. In diesem Schuljahr 
betreue ich wieder an die 65 Kinder aus der 
VS und HS Lichtenwörth im Freigegenstand 
Einrad! An dieser Stelle möchte ich mich 
auch noch ganz besonders bei der Gemeinde 
Lichtenwörth bedanken, die mit einer 
großzügigen Spende es mir ermöglicht hat, 
passendes Einradmaterial anzukaufen! Nur 
gemeinsam kann man eine Vision Wirklichkeit 
werden lassen!

Erwin Pieler
Die Liste „PRO Lichtenwörth“ wünscht allen 
Lichtenwörtherinnen und Lichtenwörther ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und ein Prosit 2013.

Im Namen aller
GGR. Harry Müllner

Die Nachmittagsbetreuung der VS Lichtenwörth und 
ihr fußballbegeisteter Sohn (13) suchen bis Ende 
März, Anfang April 2013 für ca. 5 - 10 Jahre ein klei-
nes Haus (ca. 90 bis 110 m2) mit mind. 3 Zimmern 
und kleinen Garten zu mieten.

Angebote bitte unter	 Tel: 0699/19456118
	 	 	 e-mail: claudia.udovc@aon.at
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Nikolausfeier der Kinderfreunde
Am 5. Dezember luden die 
Kinderfreunde Lichtenwörth zur 
Nikolausfeier auf die Insel. 
 
Dabei wurde der Nikolaus mit der 
Kutsche auf die Insel gefahren und 
begrüßte dabei die vielen Kinder. 
Nach einem kurzen Rundgang verteilte 
der Nikolaus an jedes Kind ein 
Geschenksackerl und wünschte den 
anwesenden Gästen frohe Festtage.
 
Einige Kinder sangen dem Nikolaus 
auch Weihnachtslieder und hatten die 
Möglichkeit für ein längeres Gespräch 
mit dem Nikolaus. Dabei wurde der eine 
oder andere Wunsch zur Weihnachtszeit 
mit dem Nikolaus besprochen. 

Die Kinderfreunde wünschen allen Lichtenwörtherinnen und Lichtenwörthern 
ein gesegnetes Weihnachtsfest , den Kindern viele Geschenke und 

alles Gute für das neue Jahr 2013.

Tag der offenen Tür in der 
Hauptschule

 
Am 7.12.2012 fand in der Hauptschule der 
Tag der offenen Tür statt. 
An acht Stationen wurde den Schülerinnen 
und Schülern der  4. Klassen Volksschule 
sowie deren Eltern  ein interessanter 
Einblick in den Hauptschulunterricht 
geboten. 
Es wurde gebacken und am Computer und 
am Activeboard gearbeitet. Im Physikraum 
wurde experimentiert, englische Sketche 
wurden  vorgeführt,  die Kinder wurden 
zum Spielen und Singen eingeladen.  
Im Raum der Nachmittagsbetreuung gab 
es abschließend für Kinder, Eltern und 
Besucher, wie Frau Vizebürbermeisterin 
Kovacic und Herrn GGR Harald Höller, 
einen leckeren Imbiss.

Die zweiten Klassen der VS Lichtenwörth besuchten im Rahmen 
des Waldprojektes die Naturwerkstätte Marz. 

Nach dem Anhängerbasteln durften die Kinder ins Labyrinth und 
in den Fuchsbau. Anschließend wurden im Wald Unterschlupf 
für Ígel und Mensch gebaut. 

Waldprojekt
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Am 20.10.2012 fand das erste Jugendjudoturnier der 
Sporthaie Lichtenwörth im Veranstaltungssaal der 
Gemeinde Lichtenwörth statt.

Für alle, die uns noch nicht kennen:  Die Sporthaie 
sind seit etwas 4 Jahren in Lichtenwörth aktiv 
und trainieren immer am Montag im Turnsaal 
in Lichtenwörth.   Unsere jungen Judokas sind 
eifrig bei der Sache und es konnte bereits ein NÖ-
Landesmeistertitel und ein Vizelandesmeistertitel 
(U11/2012) errungen werden.

Aus diesem Grund haben wir, nach entsprechender 
Vorbereitungszeit, beschlossen auch ein 
Jugendjudoturnier in Lichtenwörth zu veranstalten. 
Unseren Nachwuchsjudokas sollte damit die 
Möglichkeit gegeben werden wichtige Erfahrungen 
für ihre sportliche Laufbahn zu sammeln und ihr 

Können unter Beweis zu stellen.

Am 20.10. war es dann so weit. Die Spannung stieg, 
da es ja das erste Turnier in Lichtenwörth war und wir 
nicht wussten wie viele Teilnehmer antreten würden. 
Um 9 Uhr begann die Anmeldung. Geteilt wurde in 
Anfänger und Fortgeschrittene und nach dem Gewicht 
der Kämpfer. Um 10 Uhr war Kampfbeginn. Zu 
unserer Freude nahmen  insgesamt 96 junge Judokas 
aus 9 Vereinen teil. Auch fand sich eine große Anzahl 
von Zuschauern im Gemeindesaal ein, die sehr zur 
guten Stimmung während des Turniers beitrugen.
 
Für die Sporthaie Lichtenwörth gingen 13 Judokas an 
den Start. Unsere Jugend erreichte wieder beachtliche 
Erfolge in den jeweiligen Klassen, auf die sie sehr 
stolz sein können:

1.Platz: Kogler Verena, Konrath Lara-Ines, Paweljan Aslan
2.Platz: Gilschwert Tobias, Kopkova Nikola
3.Platz: Fochler Max, Käfer Bernhard, Borbely Dominik, Platzer Pauline, Platzer Pablo
5.Platz: Leser Simon, Fochler Hanni, Benda Lea

Mit einem Wort war es eine gelungene Veranstaltung. Wir  hoffen, dass beim nächsten Turnier wieder so viele 
Teilnehmer an den Start gehen werden und möchten uns nochmals herzlich bei allen Helfern und Sponsoren 
bedanken.

Für die Sporthaie Lichtenwörth
Petra Konrath-Matersdorfer

Jugendjudoturnier
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NÖ Hilfswerk Wr. Neustadt/Land

Erfolgreich lernen mit dem Hilfswerk
Vielfältige Lernangebote: Nachhilfe und Lernbegleitung

Schlechte Noten in der Schule? Mit dem Prüfungsstoff überfordert? Der „Durchblick“ fehlt? Kinder und Ju-
gendliche können im Laufe ihrer schulischen Laufbahn manchmal Hilfe brauchen - bei Lernschwierigkeiten, 
Konzentrationsschwächen oder Prüfungsangst. Für jedes Problem, für jede Art von Lernschwierigkeit gibt es 
eine passende Lösung. Das Hilfswerk bietet Ihnen ein umfassendes Programm - Rund ums Lernen -, aus denen 
Sie das für Ihr Kind geeignete Angebot auswählen können - wir beraten Sie dabei!

Gezielte Vorbereitung auf Prüfungen, Tests und Schularbeiten 
Aufarbeitung von Wissenslücken
Unterstützung bei der Erledigung der Hausaufgaben
Kontinuierliche Begleitung bei Lernschwierigkeiten
Individuelle Förderung bei Lese-/Rechtschreibschwäche und Rechenschwäche
Ferienlernwochen und Vorbereitung auf das neue Schuljahr

RUFEN SIE UNS AN – Wir Informieren Sie gerne!

Hilfswerk Wr. Neustadt/Land
Einsatzleiterin  Maria Pinkl 
Tel. 	    02622/786 63 
Handy:  0676/87 87 31 210
kijufa.wr.neustadt-land@noe.hilfswerk.at

Am 10. Oktober 2012 wurden vom Chorver-
band NÖ und Wien die Chorleiterin und ver-
diente Sänger des MGV-Einigkeit Lich-
tenwörth für Verdienste um das heimische 
Sängertum ausgezeichnet.

Medaille in Bronze:
Josef Hinterecker

Medaille in Silber:
Dipl.-Päd. Chorleiterin Maria Müllner
Franz Schiller
Julius Tasch
Wilhelm Weiß

Medaillle in Gold:
Karl Rüel
Adolf Matersdorfer

Kreisobmann des Leithasängerkreises Franz Süssenbacher, 
HR. Adolf Matersdorfer, Bgm. Manfred Augusztin

Wir gratulieren!

MGV - Einigkeit Lichtenwörth
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Foto: Baldauf

Sehr geehrte Gemeindebürger!

Heute möchten wir ihnen ein paar, vielleicht schon 
bekannte, Hinweise in Sachen Interneteinkauf 
geben, denn  alle Jahre wieder lautet die Devise in 
der Vorweihnachtszeit:  Geschenke kaufen. 

Und immer beliebter wird dabei der bequeme und 
stressfreie Einkauf nach Ladenschluss rund um die 
Uhr vom Sofa aus. Diese „ruhige“ Zeit nützen aber 
auch dreiste Internetbetrüger aus.
Ein hoher Prozentsatz  der ÖsterreicherInnen haben 
im vergangenen Jahr Waren und Dienstleistungen 
über das Internet bestellt. Der Marktplatz Internet wird 
aber auch und besonders in der einkaufsstarken Zeit, 
vor und nach Weihnachten, von Internetbetrügern
missbraucht. Dazu werden Internetseiten 
von namhaften Markenherstellern gefakt und 
Modeartikel, Parfüms, Computer- oder Elektrogeräte 
zu besonders günstigen Preisen zum Kauf angeboten. 
Die Opfer werden zur Vorauskasse aufgefordert – die 
Ware bzw. ihr bezahltes Geld sehen sie aber nie.

Seien Sie bei der Jagd nach sogenannten Internet-
Schnäppchen besonders vorsichtig. Mit einem 
vermeintlich „günstigen“ Angebot können Sie  sehr 
schnell in eine Internetfalle tappen. 
Das Geld ist weg, die Internetseite auch und Mails 
kommen unbeantwortet zurück.

Wir warnen daher  vor dubiosen Einkäufen im 
Internet und geben folgende Tipps: 

Zunächst gilt natürlich, dass bekannte, etablierte 
Unternehmen auch online ähnlich seriös agieren wie 
in der „realen“ Welt. Zeichen für die Seriosität eines 
Online-Shops sind ein Impressum mit Nennung und 
Anschrift der Firma, des Geschäftsführers oder einer

Umsatzsteuer Identifikationsnummer (UID Nummer) 
sowie klare Geschäftsbedingungen (AGB). Kunden 
sollten auch die Datenschutzerklärung lesen. Manche 
Shops werden von unabhängigen Experten geprüft 
und erhalten ein Zertifikat oder Siegel. Auch der 
Kunde kann Kontrolle ausüben: Auf vielen Shopping-, 
Preisvergleich- und Auktionsseiten werden Händler 
beurteilt. Gute Bewertungen können ein Hinweis 
auf seriöse Geschäftspraktiken sein. „In jedem 
Fall ist jedoch eine Portion gesundes Misstrauen 
angebracht - vor allem auf Webseiten mit Angeboten 
weit  unter dem tatsächlichen Wert“. Weiterführende 
Informationen sowie „nicht zu empfehlende 
Webseiten“ bieten die verschiedenen nationalen und 
internationalen Konsumentenschutzorganisationen 
www.europakonsument.at;  www.arbeiterkammer.at 

Bezahlung im Web

Beim Kauf von Waren im Internet ist allgemein 
Vorsicht geboten, insbesondere bei Vorauszahlung. 
„Wählen Sie daher alternative Bezahlsysteme 
und sehen sie zusätzlichen Kosten für eine 
Nachnahmesendung als eine Art Versicherung an“, . 
Zur Bezahlung sollten Konto- oder Kreditkartendaten 
über eine verschlüsselte Verbindung übertragen 
werden, erkennbar an den Buchstaben „https“ in der 
Adresszeile der Webseite und einem Schloss- oder 
Schlüssel-Symbol im Internet-Browser. Sichere 
Webseiten sind auch an einer grün hinterlegten 
Adresszeile oder an einem grün hinterlegten 
Zertifikatszeichen erkennbar, wenn sich der Betreiber 
einer unabhängigen Prüfung unterzogen hat. 
Zahlungen können per Lastschrift, Kreditkarte oder 
Rechnung erfolgen. Es gibt auch seriöse Bezahl-
Dienste, bei denen die Bankdaten einmalig hinterlegt 
werden. Vorkasse per Überweisung ist zwar weit 
verbreitet, gilt aber generell als sehr viel riskanter. 
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Swinging Gansl im GH Prandl

Immer größerer Beliebtheit erfreut sich die Veranstaltung „Swinging Gansl“ vom Gasthaus 
Prandl. Am 11. November 2012 war es wieder soweit - Gansl Essen beim „Schani-Wirt“. Den 
gelungenen kulinarischen Gaumenschmaus toppte auch heuer die Crazy Hauer Bigband mit ihren 
mitreißenden Melodien. Nach der Jungweintaufe durch unseren Pfarrer Mag. Rudolf Schram-
böck ließen es sich Bgm. Augusztin und Gastgeber „Schani“ nicht nehmen, mit den Weinbau-
ern Familie Fischer aus Stöttera, Hrn. Steiger aus Neudörfl und Florian Freytag aus Lichten-
wörth auf den gelungenen Jahrgang anzustoßen.

Eine gute Alternative zur Zahlung mit Kreditkarte 
ist die Lieferung per Nachnahme. Die ist zwar meist 
etwas teurer, aber dafür sehr sicher, da Sie erst 
bezahlen, wenn Sie das Paket schon in Händen halten.

Schadsoftware: Trojaner ‚Von wegen Internet-
Polizei‘

Polizei-Trojaner sind zur Zeit  im Umlauf. Dieses 
schädliche Computerprogramm installiert sich vom 
Nutzer unbemerkt und läuft im Hintergrund, um 
eine bestimmte Funktion zu erfüllen.

„Ihr Computer wurde gesperrt. Zur Entsperrung 
überweisen Sie uns bitte einen Strafbetrag 
von Euro 100.“  Eine Menge solcher Trojaner 
(Schadsoftware) sind im Internet unterwegs. Einige 
davon sind mit Polizei-Logos versehen, was viele 
Nutzer in die Falle tappen lässt.

Sollten sie durch einen derartigen Polizei Trojaner 
geschädigt worden sein, wenden sie sich unbedingt 
an ihre zuständige Polizeidienststelle.

Wenn Sie einen Verdacht auf Internetbetrug haben, 

dann wenden Sie sich bitte an folgende Adresse:

Bundesministerium für Inneres, Bundeskriminalamt, 
Meldestelle Against Cybercrime
Josef Holaubek Platz 1, A-1090 Wien, E-Mail: 
against-cybercrime@bmi.gv.at

Natürlich Sie können die Straftat auch auf jeder 
Polizeidienststelle melden und zur Anzeige bringen.

Auf diesem Weg wünschen Ihnen die Beamten der 
Polizeiinspektion Eggendorf geruhsame Feiertage, 
Glück und Gesundheit für 2013.

Polizei Eggendorf
Robert Kalusa
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Jugendprojekte Lichtenwörth
Liebe Jugendliche!

In Lichtenwörth wird es für unsere Jugendlichen, in Zusammenarbeit mit dem Jugendgemeinderat Rene 
Artner, in Zukunft mehr Aktivitäten geben. Einige davon möchte ich euch schon vorab vorstellen.

•	 Kostenlose Busfahrt (Lichtenwörther Jugendliche) zur Zauberbar Jänner 2013
•	 Red Bull Flugtag 2013
•	 Jugendreporter

Die einzelnen Projekte möchte ich gerne näher vorstellen.

Busfahrt zur Zauberbar:    

Termin Freitag 25.01.2013 
Abfahrt 18 Uhr Gemeindeamt

Mit der kostenlosen Busfahrt für Lichtenwörther Jugendliche möchte ich euch die Möglichkeit bieten, 
einen gemütlichen Rodel- oder Schiabend am Semmering zu verbringen. Das Datum wurde auf den 
Faschingsumzug abgestimmt, damit es zu keiner Überschneidung kommt.
Infos unter www.zauberberg.at 

Anmeldungen bitte per Mail unter gemeindeamt@lichtenwoerth.at 

Red Bull Flugtag: Vorbesprechung am 

Wer möchte unsere Marktgemeinde bei diesem Event vertreten? Teamfähigkeit und eine kleine Portion Mut 
für den Piloten sind Bedingung für die Teilnahme. Dabei ist eure Kreativität gefordert und gefragt um ein 
leistungsfähiges Fluggerät zu erschaffen. Schaffen wir ein Lichtenwörth Team? Bist du dabei? Infos unter 
www.redbullflugtag.at 

Jugendreporter für Lichtenwörth:

Wie die Überschrift schon verrät möchte ich Lichtenwörth auch aus der Sicht unserer Jugendlichen 
darstellen. Dafür wird eine Jugendliche oder ein jugendlicher gesucht, um das Leben, Ereignisse und Events 
aus Sicht der heutigen Jugend zu berichten. Für die Artikel werden zusätzlich Honorare vergeben.

Habe ich dein Interesse geweckt? Melde dich beim Jugendgemeinderat Rene Artner 0664/5765748 oder bei 
mir, um die Themen gemeinsam zu erarbeiten.

Für Fragen stehe ich dir gerne unter 0664/1013363 oder harald.richter@aon.at zur Verfügung.

Liebe Grüße
GGR Harald Richter
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1. Oldtimer Traktortreffen

Liebe Oldtimerfans,
sehr geehrte Damen und Herren!

Im August 2012 hat sich eine Handvoll 
Traktorfanatiker zu einem Verein, die Traktorbrüder 
Lichtenwörth, zusammengefunden. In zahlreichen 
Sitzungen wurden Statuten, Entwürfe und 
Einladungen entworfen, denn im Gründungsjahr galt 
es noch, ein Oldtimer Traktortreffen zu organisieren. 

Am 21.Oktober war es soweit. Kurzfristig wurden 
alle befreundeten Vereine eingeladen. Trotz der 
schlechten Wetterlage, Nieselregen, Nebel und 
4 Grad, kamen über 65 Oldtimerfans mit ihren 

restaurierten Traktoren nach Lichtenwörth.

Beim Schätzspiel konnten nicht nur die Oldtimerfans, 
sondern auch die zahlreichen Besucher um einen 
Pokal teilnehmen. Nach dem Mittagessen ging 
es mit den erhaltungswürdigen Geräten zu einer 
gemütlichen Runde durch Lichtenwörth.

Danach gab zum Aufwärmen köstlichen Glühwein 
von der Fam. Baldauf. Die Siegerehrung wurde vom 
BGM Manfred Augusztin, Hausherrn Hans Baldauf 
und Obmann Harald Richter durchgeführt.

Das nächste Oldtimertraktortreffen ist am 16.06.2013 
(Ersatztermin 23.06.2013) geplant.

Wir würden uns freuen, sie dabei begrüßen zu dürfen!

Liebe Grüße

Harald Richter
Obmann der Traktorbrüder Lichtenwörth
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Weihnachtsmarkt 2012
Der Lichtenwörther Weihnachtsmarkt 2012 wurde heu-
er am 08. und 09. Dezember auf der Insel in der Na-
delburg abgehalten. Am Samstag um 16.00 Uhr wurde 
durch Bgm. Augusztin und GGR. Müllner der Weih-
nachtsmarkt eröffnet.  Für die Kinder gab es die Mög-
lichkeit zum Lebkuchenbacken, welches durch die 
Teigspende der Bäckerei Statzinger ermöglicht wur-
de. Viel Mühe haben sich alle Beteiligten bei der De-
koration der Villainsel gegeben.

Am Sonntag, wurden die Stände um 15.00 Uhr eröff-
net. Mit Kutschenfahrten rund um die Nadelburg wur-
den die Leute am Rande des Programms zusätzlich-
unterhalten. 
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Die Kinder des Kindergarten Scheiterlege verwöhn-
ten unsere Ohren mit Weihnachtsliedern. Nach dem 
Eintreffen des Helferengels des Christkindes, welcher 
für unsere Kleinen eine Überraschung mithatte, spiel-
te der  MV Lutunwerde noch einige Weihnachtslieder. 

So möchte ich mich im Namen der Marktgemeinde 
Lichtenwörth bei allen Beteiligten bedanken, die die-
sen Markt 2012 ermöglicht haben.

Ihr GGR. Harry Müllner

In diesem Sinne wün-
schen wir eine besinnli-
che Weihnachtszeit und 
viel Erfolg für das Jahr 
2013.
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Öffentlicher Dienstplan für den Ärztenotdienst für die Monate
Jänner, Februar und März 2013

















01. Jänner 2013	 	 	 	 Dr. Edwin NEUBER	 	 	 02622/73270
05. bis 06. Jänner 2013	 	 	 Dr. Josef LIST		 	 	 02622/75266
12. und 13. Jänner 2013	 	 	 Dr. Dietrich MARTYNIEC	 	 02622/73249
19. und 20. Jänner 2013	 	 	 Dr. Edwin NEUBER	 	 	 02622/73270
26. und 27. Jänner 2013	 	 	 Dr. Dietrich MARTYNIEC	 	 02622/73249
02. und 03. Februar 2013	 	 	 Dr. Josef LIST		 	 	 02622/75266
09. und 10. Februar 2013	 	 	 Dr. Dietrich MARTYNIEC	 	 02622/73249
16. und 17. Februar 2013	 	 	 Dr. Edwin NEUBER	 	 	 02622/73270
23. und 24. Februar 2013	 	 	 Dr. Josef LIST		 	 	 02622/75266
02. und 03. März 2013	 	 	 Dr. Edwin NEUBER	 	 	 02622/73270
09. und 10. März 2013	 	 	 Dr. Josef LIST		 	 	 02622/75266
16. und 17. März 2013	 	 	 Dr. Edwin NEUBER	 	 	 02622/73270
23. und 24. März 2013	 	 	 Dr. Dietrich MARTYNIEC	 	 02622/73249
30. und 31. März 2013	 	 	 Dr. Edwin NEUBER	 	 	 02622/73270
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       


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                             Fitmarsch am ationalfeiertag! 

Bei gutem Wanderwetter konnten wir heuer 95 TeilnehmerInnen am Start begrüßen. 
Start und Ziel machten wir erstmals auf der adelburg Insel. Wir wanderten entlang 
der LeithaAu nach Zillingdorf, wo  beim Gasthaus Prandl die Labestelle war. 
Von dort aus  marschierten wir entlang der Fischa zurück nach Lichtenwörth. Für das 
leibliche Wohl im Ziel sorgte sich unser Vereinsobmann Johann Prandl. 
Danke an alle Mitglieder und Helfer die uns unterstützt haben.( Aufstriche, Kuchen, 
ShuttleTraktor usw.). Danke an alle Teilnehmer. 
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Herzliche Weihnachtswünsche und viel Erfolg
im Neuen Jahr entbieten

Gasthaus
Prandl




















www.noe-volkshilfe.at

Frohe Weihnachten 
und ein glückliches neues Jahr!

Sonntag, 23.12. 
ab 14.00 Uhr geschlossen

Heiliger Abend, 24.12. 
geschlossen

Christtag 25.12. 
ab 15.00 Uhr geschlossen

Stefanitag 26.12. 
ab 15 Uhr geschlossen

27. 12. bis 28. 12. geschlossen
Samstag, 29.12. geöffnet

Sonntag 30.12. 
ab 14.00 Uhr geschlossen

Silvester 31.12. geschlossen
Neujahr 01.01. 2013

ab 14.00 Uhr geschlossen

Frohe Weihnachten
und Prosit 2013

wünschen Fam. Prandl
und Mitarbeiter
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Folgende Jubilare 
wurden von der

Gemeindevertretung gratuliert

Krankheitshalber konnten folgende Personen noch nicht zu Ihrem Geburtstag gratuliert werden:

Stupka Ingeborg - 85 Jahre
Steyrer Erich - 85 Jahre
Golob Hermine - 96 Jahre

Zum 85. Geburtstag von Herrn Johann Schweiger stell-
ten sich Bgm. Augusztin und GR. Vorderwinkler als Gra-
tulanten ein.

Johann und Leopoldine Karst feierten die Goldene 
Hochzeit. Bgm. Augusztin und vize.-Bgm. Kovacic gra-
tulierten sehr herzlich.

Zur Goldenen Hochzeit von Franz und Edith Baumann 
stellte sich Bgm. Augusztin als Gratulant ein.

Zum 85. Geburtstag von Frau Lucie Gehrer überbrach-
ten Bgm. Augusztin und GR. Höller die Gratulation der 
Gemeinde.

A90163_GdeZtg0412.indd   52 13.12.2012   11:32:08



Marktgemeinde Lichtenwörth

Seite 53

Weitere Jubilare:

Müllner Margarete - 80 Jahre
Czirbusz Maria und Alois - Goldene Hochzeit
Kolbeck Brigitta und Franz - Goldene Hochzeit
Buchleitner Johann - 91 Jahre
Neidel Rosa - 92 Jahre

Frau Theresia und Herr Franz Damberger wurden zu ih-
rer Goldenen Hochzeit von Bgm. Augusztin und GGR. Rich-
ter herzlich gratuliert.

Ihren 85. Geburtstag feierte Frau Elfriede Spitaler. Bgm. 
Augusztin und Vize.-Bgm. Kovacic gratuliereten dazu sehr 
herzlich.

Frau Maria Brandl empfing anlässlich ihres 80. Geburts-
tages von Bgm. Augusztin und Vize.-Bgm. Kovacic die 
Ehrengaben der Gemeinde

Zum 93. Geburtstag von Frau Maria Gierszewski stell-
ten sich Bgm. Augusztin, Vize.-Bgm. Kovacic und Pfar-
rer Mag. Schramböck als Gratulanten ein.

Ihr 85. Wiegenfest feierte Frau Maria Poiss und wurde 
dazu von Bgm. Augusztin und Vize.-Bgm. Kovacic herz-
lich gratuliert.
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Als neue Erdenbürger
begrüßen wir

Wir betrauern

Aigner Emma
Grauzer Friedrich
Sendlein Elisabeth
Scherz Franz
Schiefer Hermine
Posch Willibald
Loidolt Erich
Feichtinger Gerda
Grafl Gerhard sen.
Gneist Helmut
Kogler Josef
Freytag Josef sen.
Lauermann Franz
Schappelwein Franz
Rüel Karl sen.
Lang Peter

Taus Dominik
Göbner Roman
Prandl Jan
Ringhofer Jessica
Biller Leonie
Sahin Meryem
Tafallari Eliza
Ammar Adam Hans Dorian
Udulutsch Johannes

I Snformations - teuerungs - lektrotechnikE

IS lektrotechnik GMBHE

2493 Lichtenwörth - Johann Sauergass 3/3 - phone: +43 2622 75533 - fax: +43 2622 75533 15 - e-mail: office@e-installationen.at - ww .e-installationen.atw

Herzlichen Dank für die gute Zusammenarbeit und für das entgegengebrachte Vertrauen.

- Gebäude- & Industrieinstallationen
- Instabus - EIB - KNX
- EDV Datennetzwerke, Computervernetzungen
- Alarmanlagen
- Telefonanlagen
- Fernseh-, DVB-T und Satellitenanlagen
- Steuerungs- & Schaltschrankbau
- Speicherprogrammierbare Steuerungen (SPS)
- Photovoltaikanlagen
- Blitzschutzanlagenbau
- Service-, Reparatur- und Störungsdienst

Wir
wünschen

ein fröhliches
Weihnachtsfest

und ein glückliches,
erfolgreiches
Neues Jahr

Wir
wünschen

Ihnen ein frohes
Weihnachts-

fest,ein paar Tage
Gemütlichkeit mit viel

Zeit zum Ausruhen und
Geniessen, zum Kräfte sammeln

für ein neues Jahr.
Ein Jahr ohne Seelenschmerz und

ohne Kopfweh, ein Jahr ohne Sorgen,
mit so viel Erfolg, wie man braucht, um
zufrieden zu sein, und nur so viel Stress,

wie Sie vertragen, um gesund zu bleiben, mit
so wenig Ärger wie möglich und so viel Freude

wie nötig, um 365 Tage lang rundum glücklich zu
sein. Diesen Weihnachtsbaum der guten Wünsche

überreichen wir Ihnen, mit vielen herzlichen Grüßen!

2493 Lichtenwörth, Grießgasse 23
Tel. (0 26 22) 75 3 27, Fax DW 15

e-mail: graner@malerbetriebsgesmbh.at

1030 Wien, Reisnerstraße 5
Telefon: (01) 713 24 19
Handy: 0664 / 32 62 476

Malerei • Anstrich • Tapeten • Bodenbeläge • Spritzlackierung

Ges.m.b.H.
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www.raiffeisen.at/wiener-neustadt

Bankstelle Lichtenwörth

Inserat_Weihnachten_2011_210x297.indd   1 04.12.2012   09:08:34

A90163_GdeZtg0412.indd   56 13.12.2012   11:32:43


